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Woche 39

Wengerter starten 
die Weinlese
Am Scharrenberg stehen die Trauben in vollem  
Saft: Ein guter Jahrgang wird erwartet

»  Plätschern: Im kleinen Brunnen an der  
Versöhnungskirche fließt wieder das Wasser

»  Feiern: Das Degerlocher Waldheim wird  
85 Jahre alt und lädt am 7. Oktober ein

»  Wandern: Bewegung in der Natur vespricht 
das Programm des Albvereins Degerloch
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Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Ingersheim

POLSTER-SPEZIALIST

IngersheimIngersheimSeit 10 Jahren in

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
ZUMGEBURTSTAG!

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden
der Spezialist für Stoff- und Ledersofas, Polstergarnituren, Schlafsofas, Relaxsessel,
Funktionssofas, Wohnlandschaften und Boxspringbetten. Das in großer Auswahl und

Qualität zum besten Preis und zum besten Service!
Das garantieren wie Ihnenmit unserem guten Namen.“

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Bester
Preis

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Beste
Qualität

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Bester
Service

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Beste
Auswahl Bester

Service

Ihr Frank Engelhardt
und Claus Wagenknecht

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellungmit Sonderpreisen
bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

SONDERPREIS!

ab 1.198,1.198,-- Gesamtpreis wie abgebildet:
€ 2.121,-
inkl. 2x verstellbaren Armlehnen,
2x Relaxrücken,
1x schwenkbarer Sitzfläche

Sofa 2-sitzig TAMPA II
in trendigem Stoffbezug,
ca. 190 cm breit,
Ohne Funktionen

POLSTER-SPEZIALISTPOLSTER-SPEZIALIST

Seit  10 Jahren inBeste Polsterqualität zum fairen Preis:

ESSLINGEN FEIERTMIT!
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0711 400 40 110 • giese-immobilien.de

Unsere schönste Auszeichnung?
Wenn Sie sich zuhause fühlen.

3

ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Mit 85 gestorben
Rolf Reihle

Für manche war er 
immer der „heimli-
che Bürgermeister“ 
von Degerloch. Nun 

ist Rolf Reihle an den Folgen ei-
nes Schlaganfalls gestorben.

Seite 4 

75-jähriges Jubiläum 
Unternehmen Flüwo
Das Wohnbauunternehmen 
Flüwo hat für bezahlbaren 
Wohnraum gesorgt und den 
Stadtbezirk Degerloch geprägt.

Seite 6 

Nachfolge geregelt
Hochland Kaffee
Das Unternehmen in der Tränke 
wird nun vom langjährigen Mit-
arbeiter Röstmeister Josué Ruiz 
sowie dessen beiden Söhnen 
Joshua und Jonathan Ruiz Sport-
mann geleitet. Martina Hunzel-
mann bleibt dem Unternehmen 
als stille Teilhaberin verbunden.

Seite 13

Überraschung
Stuttgart Surge 
Auch wenn sie das Endspiel 
der European Football League 
(EFL) in Duisburg kürzlich 
vor 30.000 Zuschauen gegen 
die Rhein Fire aus Düsseldorf 
verloren haben, so können die 
Stuttgart Surge doch auf eine 
sehr gute Saison zurückblicken.
 Seite 26 

Titelfoto: Stotz 
Titelfoto klein: Scherer

Schlaflos in Degerloch?
Liebe Leute in Degerloch,
es ist eine Binsenweisheit, dass Menschen häufig negativ auf Verände-
rungen in ihrer nächsten Umgebung reagieren, auch wenn diese viel-
leicht für andere durchaus positive Effekte haben. Windräder sind ein 
gutes Beispiel: Das Klima retten wollen schließlich (fast) alle. Aber doch 
nicht direkt vor der Haustür, der Naherholungsstätte, an dem Wald-
rand, den man so gern besucht. Oder es wird gebaut, direkt nebenan, 

versperrt womöglich die freie Sicht, eine Straße wird gesperrt, eine Bahn rattert am eige-
nen Haus vorbei. Eine Kindertagesstätte mit Garten zieht im Nachbarhaus ein. Schluss 
ist mit Ruhe und Frieden. Das führt zu Missbehagen, zu Ärger, oder oft genug zu einer 
Bürgerinitiative, die sich dann in Stellung bringt – mit vielen Argumenten, die durch 

gesammelte Fakten (oder auch alternati-
ve Fakten) belegt sind. Ein häufiges Wort 
in diesem Zusammenhang ist übrigens 
„gefühlt“. Gefühlt ist der Lärm viel lauter 
als alles andere, gefühlt sind Erschütterun-
gen stärker als dieses oder jenes. Das war 
jüngst in der Bezirksbeiratssitzung zu erle-
ben. Das Thema war die eventuelle Ver-
längerung der Fahrzeiten der Zacke in 
die Abendstunden. Bisher fährt die gel-
be Bahn bis 20.45 Uhr vom Marienplatz 
hoch auf die Filder. Dann ist Schluss. Der 
Stuttgarter Gemeinderat fand fraktions-
übergreifend, dass man die Fahrten in den 
Abend hinein verlängern könnte und bat 

die SSB um Prüfung. Einige Anwohner der Bahn jedoch mögen die Vorstellung gar nicht: 
Zu laut, zu stark die Erschütterungen, zischende Geräusche durch die Druckluftbremsen, 
die ein Gespräch unmöglich machen, zu nah verlaufen überdies die Gleise an den Häu-
sern auf dem Haigst, an der Jahnstraße und der Alten Weinsteige vorbei, an Schlaf nicht 
zu denken. Und eine zeitliche Verlängerung sei überdies nicht notwendig, denn der Klein-
bus, der die Zacke am Abend ablöst, sei doch immer leer. Gefühlt leer? Fast leer? Und ein 
Vorwurf wurde erhoben: Die SSB habe zwar vor einiger Zeit neue Wagen eingesetzt, die 
eigentlich leiser sein sollen, doch nach Aussage der Anwohner sind sie lauter als die alten. 
Das muss dringend geprüft und die SSB gegebenenfalls in die Pflicht genommen wer-
den. Vielleicht mag den Anwohnern der ÖPNV nicht ganz so wichtig sein, vielleicht sind 
die eigenen Fahrzeuge ausreichende Alternativen bei abendlichen Fahrten. Für jugend-
liche Passagiere ist das aber nicht so. Frida Dasse-Mayer, die Vertreterin des Jugendrats 
im Bezirksbeirat, würde gern an den Wochenenden in den Kleinbus steigen, um nach 
Hause zu fahren. Doch da findet sie häufig keinen Platz, weil der kleine Bus voll besetzt 
ist. Und laut, ja, das ist die Bahn auch an ihrem Wohnort, am Haigst. Wie gut, dass es 
nun auch die jungen Stimmen im Bezirksbeirat gibt. Ihr Kompromissvorschlag, an den 
Wochenenden probeweise den verlängerten Betrieb zu installieren, ergibt richtig Sinn. 
Und natürlich müssen neue Fahrzeuge leiser sein als alte – bei dem Thema ist sicher noch 
viel (Druck-)Luft nach oben. 

Barbara Scherer
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DJ ZUM EINLESEN

LEUTE

Lokalpatriot
Schon einmal @
Degerloch0711 
bei Insta-
gram aufgeru-
fen? Dort fin-
den sich Fotos 

von den schönsten Plätzen und 
Ecken in Degerloch. Der Autor 
und Betreiber des Accounts ist 
Dominic Renz. Der 31-Jährige, 
der im digitalen Marketing eines 
großen Stuttgarter Autohauses 
beschäftigt ist, bezeichnet sich 
als überzeugten Schwaben und 
Stuttgarter, und die Degerlocher 
Ansichten sind, wie er sagt, ein 
„Herzensprojekt“. Begonnen hat 
er „Degerloch0711“ während 
der Corona-Zeit. Kontakte gab es 
wenige, dafür aber viele Spazier-
gänge draußen. Renz begann zu 
fotografieren, um Ansichten, die 
er besonders mochte, mit ande-
ren zu teilen. Das Hantieren mit 
der Kamera war immer schon 
ein Hobby von ihm. Bereits vor 
sieben Jahren hat er die Seite 
Stuttgart.Places ins Leben geru-
fen. Dort sind Stuttgarts schöns-
te Ecken und Schokoladensei-
ten in zum Teil außergewöhn-
lichen Perspektiven zu betrach-
ten. Auf Degerloch0711 nimmt 
er die Betrachter mit auf einen 
Rundgang durch seinen Stadt-
teil. Natürlich ist der Fernseh-
turm ein echter Star auf der Sei-
te – mal solitär alles überragend, 
mal jahreszeitlich hinter buntem 
Herbstlaub in Szene gesetzt. Man 
begegnet historischen Gebäu-
den, im Sommer und im Schnee, 
neuer Architektur und der ein-
zigartigen Zacke. Auch kleine 
Momente sind eingefangen wie 
eine wuschelige Katze, die es sich 
auf einem Mäuerchen bequem 
gemacht hat. Aus allen Fotos 
spricht die Freude an der heimat-
lichen Umgebung. Ob er einen 
Lieblingsplatz hat, haben wir 
Dominic Renz gefragt. Die Ant-
wort kam prompt: „Das ist der 
Schimmelhüttenweg, gefolgt von 
der Waldau mit all ihren Sport- 
und Freizeitanlagen.“ Zum Rein-
schauen: @degerloch0711     (ba)

Heimlicher Bürgermeister
Am 14. September ist der 
Geschäftsmann Rolf Reihle an 
den Folgen eines Schlaganfalls 
im Alter von 85 Jahren im Haus 
auf der Waldau gestorben. 

Er hat nicht nur den Stadtbezirk 
mit seinen vielen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten nach vorne 
gebracht und bereichert. Auch 
das Degerloch Journal geht auf 
eine von ihm unterstützte Initi-
ative zurück. Das DJ hat Weg-
gefährten und andere, die ihn 
kannten, zu Rolf Reihle befragt. 

Colyn Heinze, 
Bezirksvorsteher
Uns allen bestens als Rolf Reih-
le bekannt, hat er sich in viel-
fältigster Weise um den Bezirk 
verdient gemacht: als Bezirks-
beirat der Freien Wähler von 
2004 bis 2011, Inhaber des 
Betriebs Elektro Reihle, 16 
Jahre Vorsitzender des GHV, 
zwölf Jahre Vorsitzender der 
Werbegemeinschaft, Träger der 
Ehrenmünze und der Ehren-
plakette der Landeshauptstadt 
Stuttgart. Seine vielen weiteren 
Leistungen und Engagements 
würden Seiten füllen.

Stephan Hutt, der seit der 
DJ-Gründung 1988 bis zum 
„Tiroler Herbst“ im Oktober 
2022 mit Reihle zusammen-
gearbeitet hat
Rolf Reihle war eine Institution 
und ein Anlaufpunkt in Deger-

loch. Wer eine Idee hatte oder 
einen Rat brauchte, für den 
stand sein Büro immer offen. 
Von seinem Netzwerk, seiner 
Erfahrung und seinen Ideen 
profitierten auch die Bezirks-
vorsteher und die Bezirksvor-
steherin, mit denen er zu tun 
hatte. Alles was er für Deger-
loch initiierte oder wo er mit-
wirkte – und das ist jede Men-
ge – machte er mit Humor und 
Leidenschaft und ohne Hang 
zur Selbstdarstellung. Wenn 
er sich etwas in den Kopf setz-
te, hat er es auch realisiert. Da 
hat er auch nicht viel gefragt, 
sondern einfach gemacht. Auf-
grund seiner charakteristischen 
Eigenschaften haben ihn des-
halb manche, die nah an ihm 
dran waren, als den heimli-
chen Bürgermeister von Deger-
loch bezeichnet. Dass auf sei-
ner Trauerfeier die Zeilen „I 
did it my Way“ gesungen wur-

den, passt definitiv zu seiner 
Persönlichkeit. Ehrenamtler 
wie ihn findet man heute kaum 
mehr, deshalb hinterlässt sein 
Tod in Degerloch ein sehr gro-
ßes Vakuum.

Eberhard Klink, 
GHV-Vorstand
Zur Würdigung der Verdienste 
von Rolf Reihle, seinem uner-
müdlichen Einsatz und seinen 
kreativen Ideen zur Förderung 
und Weiterentwicklung unseres 
Stadtbezirks, insbesondere des 
stationären Einzelhandels, als 
langjähriger erster Vorsitzen-
der des Gewerbe- und Handels-
vereins Degerloch (GHV) und 
der Fachgruppe Werbegemein-
schaft Degerloch, werden sich 
viele noch Berufenere zu Wort 
melden. Ich persönlich empfin-
de neben Trauer große Dank-
barkeit für seine Lebensleis-
tung, die auch mich bis heute 
sehr inspiriert und beeinflusst 
hat. Rolf Reihle hat mich vor 
knapp 15 Jahren für die Frei-
en Wähler und ein ideologie-
freies Engagement in der Kom-
munalpolitik ebenso begeistert 
und gewonnen wie für die Mit-
gliedschaft und Mitarbeit im 
Gewerbe- und Handelsverein 
Degerloch und das Engagement 
für unseren Stadtbezirk. Dafür 
gebührt ihm mein besonderer 
tief empfundener Dank, auch 
wenn wir zuletzt nicht immer 
einer Meinung waren. (ba)

Rolf Reihle (†) Foto: privat 

Schulfach Gesundheit 
»Landesärztekammer. Die 
Landesärztekammer mit Sitz 
in Degerloch setzt sich dafür 
ein, perspektivisch das Thema 
„Gesundheit“ als Unterrichts-
fach an den Schulen einzu-
führen. Auf diese Weise könn-
ten junge Menschen bereits im 
Rahmen ihrer Schulbildung 
lernen, wie man gesund bleibt 
und die Gesundheit fördert – in 
Zeiten schwindender Gesund-
heitskompetenz ein wichtiger 
Schritt. „Je früher und struktu-

rierter man sich damit beschäf-
tigt, welche gesundheitlichen 
Folgen beispielsweise das Rau-
chen, zu viel Alkohol, zu wenig 

Bewegung oder falsche Ernäh-
rung haben, desto besser“, sagt 
Wolfgang Miller, Präsident der 
Landesärztekammer. (ba)

AUFGESCHNAPPT

„Unsere Mitglieder schätzen

das Familiäre hier. Der soziale

Faktor steht im Vordergrund“

Tobias Vögtlin, Leiter des Sportstudios
tusfit vom tus Stuttgart auf der Waldau
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Niederbayern–Altmühltal
The Monarch Hotel in Bad Gögging

Harz
CAREA Residenz Hotel Harzhöhe in Goslar-Hahnenklee

Ihr Hotel bietet zwei Restaurants,
einen Coffee Shop, eine Bar, Fitness-
raum sowie Wellnessbereich mit
Hallenbad, Außenpool, Finnischer
Sauna, Infrarotsauna, Ruheraum,
Liegewiese u .v.m.
Für Sie inklusive:
2 /3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen
Nutzung des Wellnessbereichs

„The Monarch Spa“ und des
FitnessraumsLeihbademantel

WLANu. v.m

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Comfort / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

1 01.12. -21.12.23 179 259 429 509
2 01.10. -30.11.23 179 259 429 589
3 02.01. -20.12.24 189 279 459 –

Kein Einzelzimmerzuschlag!
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel ist etwa 14 km entfernt
von den Triberger Wasserfällen in-
mitten der traumhaften Landschaft
des Hochschwarzwalds und umfasst
ein Restaurant und eine Bar.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 x LunchpaketWLAN
Willkommensgetränk
Hotelparkplatz (n.Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise SO+MI SO–DI täglich

Nächte 2 3 5
01.11. -30.11.23,
02.01. -29.02.24,
01.11. -30.11.24

109 169 269

01.10. -31.10.23,
01.12. -13.12.23,
01.03. -30.04.24,
01.10. -31.10.24,
01.12. -11.12.24

119 179 299

01.05. -30.09.24 129 189 319

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,10 € proPerson/Nacht
Auch 7 Nächte buchbar.

Ihr Hotel besteht aus einem Haupt-
und zwei Nebenhäusern und bietet
u. a. ein Restaurant, Bar, Biergarten,
Aufzug und einen Wellnessbereich
mit Saunen, Dampfbad u. v.m.
Für Sie inklusive:
2 /3 /5 /7 Übernachtungen
Verpfl.: Halbpension Plus
Täglich Eintritt in das hoteleigene

Karuun Heimat Spa mit Saunen,
Dampfbad, Infrarotkabine u. v.m.

Sky-Cinema auf dem Zimmer
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Komfort

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

20.11. -20.12.23 149 222 359 489

01.10. -19.11.23 159 239 389 529
26.01. -28.03.24,
10.11. -19.12.24 169 255 419 519

29.03. -31.10.24 179 269 445 529
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Schwarzwald
Hotel Kräuter Chalet in Furtwangen

Allgäu
Hotel Ochsen in Kißlegg

Preisaktion in Saison 1:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Ihr Hotel liegt ca. 18 km von Goslar
entfernt. Es begrüßt Sie u. a. mit
einem Restaurant, einer Kaminbar,
Bierstube, Terrasse, Hallenbad, Auf-
zug, Billardtisch und einer Diskothek.
Für Sie inklusive:
3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung des HallenbadsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

19.11. -28.11.23,
17.12. -20.12.23 139 219 299

02.11. -18.11.23 159 259 359
29.11. -16.12.23 169 279 389
01.10. -01.11.23 189 309 429
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,30 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2024 buchbar.

Beispiel Doppelzimmer

Reise-Code: mona

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5179,p. P.–

Reise-Code: krfu

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5109,p. P.–

Reise-Code: ocki

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5149,p. P.–

Kißlegg

Kloster Weltenburg

Altmühltal

Reise-Code: reha

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5139,p. P.–

Weitere Angebote finden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. finden Sie
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261-293519650 und in Ihrem Reisebüro

Mo.–Fr. 8–19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10–19 Uhr

Bequem online
buchen auf
reisenaktuell.com
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Kölner Koch
Wieder ist 
eine erfolg-
reiche Wald-
heimferien-Sai-
son beendet. 
Seit fünf Jah-
ren engagiert 

sich Heinrich Jobi im evange-
lischen Waldheim in Degerloch 
im Küchenteam im Weidachtal. 
Der gelernte Koch ist gebürtiger 
Kölner, lebt in Degerloch und 
hat das Kochlöffelschwingen aus 
dem Effeff gelernt. Während der 
aktiven Zeit war an ehrenamtli-
chen Einsatz nicht zu denken. 
Jetzt ist er im Ruhestand und hat 
Zeit für soziales Engagement. 
Zwei Wochen lang unterstützt er 
das engagierte Küchenteam und 
bringt den anderen freiwilligen 
Helfern den einen oder anderen 
Kniff aus der Profiküche bei. Die 
Wraps, die erstmals das vegetari-
sche Angebot bereicherten, gin-
gen auf sein Konto. „Das war ein 
Haufen Arbeit.“ Auch im Wohn-
Café des Degerlocher Frauen-
kreises in der Schöttlestraße ist 
er im regelmäßigen ehrenamtli-
chen Einsatz.   (pb)

75 Jahre Engagement
Vor 75 Jahren, am 6. August 
1948, gründete Fritz Kleiner 
die Gemeinnützige Flüchtlin-
ge-Wohnungsbaugenossen-
schaft Stuttgart eGmbH zur 
Bekämpfung der damals gro-
ßen Wohnungsnot.  

Nach dem Zweiten Weltkrieg 
engagierten sich viele Geflüch-
tete im Kampf gegen die Woh-
nungsnot. „Die Flüwo leistete 
in den ersten Jahren vor allem 
Hilfe zur Selbsthilfe, wobei die 
Schaffung von Wohnraum für 
Heimatvertriebene im Vorder-
grund stand“, sagt der Flüwo-
Sprecher Friedrich Kirn und 
nennt „Selbsthilfe, Selbstver-
waltung und Selbstbestim-
mung“ als „Gründungspfeiler 
der Flüwo“. Dank der genos-
senschaftlichen Organisation 
verfügte die Flüwo bereits nach 
relativ kurzer Zeit über einen 

stattlichen Bestand an Woh-
nungen. Derzeit hat die Genos-
senschaft 11.728 Mitglieder und 
einen Bestand von 10.125 Woh-
nungen. 
„Bis heute hat die Flüwo Mie-
ter und Mitglieder, die seit der 
Gründungsphase ununterbro-
chen in genossenschaftlichem 
Wohnraum leben und sich mit 
der Flüwo eng verbunden füh-
len“, betont Rainer Böttcher, 
Vorstand der Flüwo Bauen 
Wohnen eG. 

| „Selbsthilfe, 
Selbstverwaltung und 
Selbstbestimmung“

Auch heutzutage bestehe ein 
deutlicher Mangel an bezahlba-
rem Wohnraum, stellt Kirn fest. 
Aber auch Baugenossenschaften 
falle derzeit wirtschaftlich sinn-
voller Neubau schwer. Doch 

„Stillstand ist für die Flüwo 
keine Option“, betont Kirn. Es 
gehe im Sinne von Nachhaltig-
keit darum, den bestehenden 
Wohnraum bedarfs- und ziel-
gruppenkonform sowie energe-
tisch zu ertüchtigen, wenn dies 
wirtschaftlich sinnvoll sei. 
Dies unterstreicht auch der 
Flüwo-Finanzvorstand Benja-
min Jutrzinski. „Als verantwor-
tungsbewusste Wohnungsbauge-
nossenschaft geht es der Flüwo 
nicht um Gewinnmaximierung. 
Für uns stehen die Schaffung von 
attraktivem Wohnraum und die 
Begleitung von Mietern in ihrer 
individuellen Lebenssituation 
im Vordergrund. Soziales Enga-
gement wie das der Flüwo-Stif-
tung trägt maßgeblich zur posi-
tiven Quartiersentwicklung bei. 
Das gilt auch für die kommen-
den 75 Jahre“, sagt Benjamin 
Jutrzinski. (Peter Stotz)

Die Flüwo hat in der Löffelstraße eine neue Unternehmenszentrale errichtet. Foto: Stotz

Bezahlbares modernes Wohnen Fritz Kleiner gründet 1948 die Genossenschaft. Archivfotos: Flüwo

LEUTE

Die Lage wird größer
» Scharrenberg. Die Degerlo-
cher Weinberglage hat vor Kur-
zem Zuwachs von drei Parzellen 
bekommen. Wie der Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze wäh-
rend der jüngsten Sitzung des 
Bezirksbeirats erklärte, ist im 
Zuge einer Novellierung des 
Weingesetzes und der Wein-
bergslagenverordnung auch 
die sogenannte Weinbergsrolle 
geändert worden. 
Demnach wurden drei mit 
Reben bestockte, aber bis-
her lagefreie Grundstücke am 
Scharrenberg in unmittelbarer 
Nähe zur bestehenden Einzella-
ge offiziell der Lage zugeordnet. 
Künftig kann der aus den Trau-
ben auf diesen Rebflächen 
gewonnene Wein ebenfalls 
unter der Lagenbezeichnung 
Degerlocher Scharrenberg ver-
marktet werden.  (pst)
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Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

für Ihr Zuhause
Neue Fenster

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Behaglich wohnen im Winter
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Guter Jahrgang erwartet
Trotz sehr unterschiedlicher Wetterphasen während des Jahres sind die  
Wengerter vom Scharrenberg recht zufrieden. Derzeit ist die Lese in vollem Gang.

» von Peter Stotz
Mit etwa 3,5 Hektar Rebfläche 
stellt der Degerlocher Scharren-
berg eine der kleinsten Einzella-
gen in der Weinbauregion Würt-
temberg dar. Die Wengerter, die 
die terrassierten Parzellen in der 
Steillage bearbeiten, sind in der 
Vereinigung der Weingärtner 
und Freunde des Schimmelhüt-
tenwegs organisiert. 
Der Vereinsvorsitzende Tho-
mas Hund und sein Stellvertre-
ter Frank Nonnenmann blicken 
recht zufrieden auf den diesjäh-
rigen Ertrag und erwarten einen 
guten Jahrgang. „Wir hatten sehr 
unterschiedliche Wetterphasen 
und damit ein eher schwieriges 
Weinjahr“, erzählt Nonnenmann.  
Dem Trollinger hatten die Hitze-
wochen nicht gutgetan. „Der war 

etwas gebeutelt. Die Trauben hat-
ten zum Teil Sonnenbrand, und 
der Pilzbefall war recht stark“, 
berichtet er. Immerhin habe es 
keine Probleme mit der Kirsch-
essigfliege gegeben, ergänzt Tho-
mas Hund. 
Die anderen Sorten, die am 
Scharrenberg gedeihen, seien 
gut durch das Jahr gekommen. 
So lasse die Lese, die derzeit in 
vollem Gang ist, gute Ergebnis-
se erwarten.  „Die Heroldrebe 
ist tadellos, und auch der Mer-
lot sieht gut aus“, berichtet Hund. 
Ähnlich stehe es beim Cabernet 
Franc und Sauvignon. Der Lese-
zeitpunkt sei dabei deutlich nach 
vorne gerückt. „Noch vor 15 Jah-
ren wurde durchschnittlich einen 
Monat später gelesen“, berichtet 
Nonnenmann. 

Betrachte man dazu, dass mittler-
weile auch Sorten wie der Syrah 
angebaut werden, lasse sich eine 
deutliche Veränderung feststellen. 
„Der Klimawandel macht sich im 
Weinberg bemerkbar“, sagen die 
beiden Wengerter.

| „Der Klimawandel 
macht sich im 
Weinberg bemerkbar“

Frank Nonnenmann hält aller-
dings noch an seinen teilweise 
Jahrzehnte alten Trollingerreben 
fest. „Ich komme jedes Jahr an 
den Punkt, dass ich etwas ändern 
sollte, aber dann lasse ich sie doch 
drin, schon allein aus Respekt“, 
sagt er. Immerhin sind seine ältes-
ten Stöcke im Jahr 1972 gepflanzt 
worden.

Neben dem Klimawandel trei-
ben die Degerlocher Wengerter 
noch einige andere Probleme 
um. Noch vor 100 Jahren war 
die vierfache Fläche bestockt. 
Mittlerweile wird der Weinbau 
am Scharrenberg nur noch im 
Nebenerwerb oder als Hobby 
betrieben. „Der Generations-
wechsel ist ein großes Thema für 
uns. Es stellt sich durchaus die 
Frage, wer in zehn Jahren wei-
termacht, wenn einige von uns 
altershalber aufhören, wenn sich 
in den Familien die dritte Gene-
ration die harte Arbeit nicht 
mehr antun möchte“, sagt Tho-
mas Hund. 
Ein großes Risiko für den Wein-
bau liege auch in der Umsetzung 
der EU-Pflanzenschutzverord-
nung, ergänzt Nonnenmann. 
Dem Verbot, Pflanzenschutz-
mittel auszubringen, könne man 
mit der Anpflanzung von pilzwi-
derstandsfähigen Reben begeg-
nen. Doch diese Piwi genannten 
Sorten würden von den Kun-
den nur zögerlich angenom-
men. „Allein auf Piwi zu setzen 
ist noch nicht die Lösung. Wir 
müssen davon ausgehen, dass 
das eine mittelfristige Sache ist“, 
sagt Nonnenmann.
Wenig Sorgen bereitet den bei-
den Vorstandsmitgliedern indes 
der aktuelle Zuspruch, den der 
Verein und seine Angebote 
erfahren. „Derzeit haben wir 
110 Mitglieder, von Kindern bis 
fast 90-Jährigen. Die meisten 
sind keine Wengerter, und wir 
sind begeistert von ihrem Enga-
gement. Es ist eine tolle Gemein-
schaft, in der die Generationen 
gut integriert sind“, sagen Hund 
und Nonnenmann.

Fo
to

: S
to

tz

Reben und Rosen Bereit zur Lese Die Trollinger-Trauben sind gut geraten. Fotos: Stotz 
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Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Davon müssen Sie
nicht träumen ...

... wir realisieren auch
Ihre Bad-Träume !

 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter
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Die Bahn und der Lärm 
Auf der Basis eines interfrakti-
onellen Antrags im Stuttgarter 
Gemeinderat soll die Stuttgar-
ter Straßenbahnen AG (SSB) 
prüfen, ob die Zahnradbahn 
am Abend länger fahren kann. 
Dagegen regt sich Protest bei 
den Anliegern.

Die Zacke hat vor einiger Zeit 
mit neuen barrierefreien Zügen 
und mehr Fahrradplätzen eine 
wesentliche Aufwertung erfah-
ren. Nach der einstimmigen 
Überzeugung des Bezirksbei-
rats Süd ist das Angebot frei-
lich noch nicht ideal, stellt die 
Zacke doch um 20.45 Uhr ihren 
Betrieb ein. Die Fraktionen im 
Stuttgarter Gemeinderat haben 
daraufhin in einem gemeinsa-
men Antrag die SSB aufgefor-
dert, probeweise den Betrieb bis 
Mitternacht zu testen.
Dies hat eine Anwohner-Ini-
tiative auf den Plan gerufen. 
Wie Anke Siegle, eine ihrer 
Sprecherinnen, zu Beginn der 
jüngsten Sitzung des Bezirks-
beirats vortrug, haben mehr 
als 50 Anwohner der Strecke in 
einem Schreiben an die Frakti-
onen erklärt, nicht mit der Ver-
längerung der Betriebszeit ein-
verstanden zu sein.

„Die neue Zacke ist definitiv 
nicht leiser als die Vorgänger-
modelle“, sagte Siegle. Sowohl 
die Druckluftbremsen der Fahr-
zeuge als auch „das Zusammen-
spiel der Räder mit den Schie-
nen“ verursachten eine Lärmbe-
lastung, die nach den Messun-
gen der Initiative Werte von bis 
zu 109 Dezibel erreiche und 
damit weit über die zulässige 
Höchstgrenze von 70 Dezibel 
hinausgehe. 
„Eine normale Unterhaltung 
ist, wenn die Zacke vorbei-
fährt, nicht mehr möglich“, 
klagte Siegle. Hinzu komme, 
dass die Verbindung am Abend 

kaum genutzt werde, der nach 
21 Uhr eingesetzte Kleinbus sei 
nur mäßig frequentiert. 
Während Michael Köstler 
(Die Fraktion) empfahl, in 
der Sache „auf die Stellung-
nahme der Degerlocher“ zu 
setzen, verwies Götz Bräuer 
(CDU) darauf, dass Änderun-
gen des Bahnbetriebs „nutzer-
orientiert“ sein müssten. „Der 
Kleinbus hat gut funktioniert. 
Wenn wir aber eine Zunahme 
an Nutzern am Abend haben, 
sollte man Ja sagen“, argumen-
tierte er.
Die Jugendrätin Frida Dasse-
Mayer erklärte dazu, dass der 

Bedarf an einer guten Ver-
bindung bei jüngeren Men-
schen an den Wochenen-
den sehr hoch sei. „Der Bus 
ist regelmäßig rappelvoll, ich 
bin öfter schon nicht mehr 
reingekommen“, berichtete 
sie und schlug als Kompro-
miss vor, den Abendbetrieb 
der Zacke auf die Wochenen-
den zu begrenzen. Bezirksvor-
steher Colyn Heinze wies dar-
auf hin, dass „der Ball nun im 
Feld der SSB“ liege. Da es sich 
bei dem Antrag um einen Prüf-
auftrag handle, müsse die SSB 
die Lärmproblematik ohnehin 
behandeln und mit Gutachten 
hinterlegen. „Wir werden den 
Bezirksbeirat auf dem Laufen-
den halten.“    (Peter Stotz)

Die Zacke fährt auf dem Haigst an Wohnhäusern vorbei. Fotos: Stotz

Die Eidechse spendet wieder Wasser.  Foto: Stotz

Bewährte Technik für die Bahn 

Weihnachten naht
» GHV. Der Marktplatz, der 
Lindenplatz und die Epplestra-
ße sollen auch in diesem Jahr 
weihnachtlich geschmückt wer-
den. Dies will der Gewerbe- und 
Handelsverein Degerloch über-
nehmen und hat dafür beim 
Bezirksbeirat einen Zuschuss in 
Höhe von 8.600 Euro beantragt. 
Darin sind auch die Kosten für 
das Aufstellen eines Christbaums 
enthalten. Bislang hatte dies die 
Feuerwehr übernommen, die 
das jedoch aus Haftungsgründen 
nicht mehr tun darf. Das Gremi-
um genehmigte den Zuschuss bei 
einer Gegenstimme, zumal eini-
ge der Anschaffungen im kom-
menden Jahr wieder verwendet 
werden können. (pst)

Das Brünnlein plätschert wieder
» Versöhnungskirche. Die nach 
den Plänen der Architekten Adolf 
und Hans Bregler erbaute und am 
27. November 1960 eingeweihte 
Versöhnungskirche am Löwen-
platz zeichnet sich durch einige 
Kunstwerke aus. Eines davon ist 

der kleine Brunnen am Treppen-
aufgang. Jahrelang stand er still, 
nun spendet die kleine Eidech-
se zur Freude der Gottesdienst-
besucher, der Kinder, der Hun-
de und der Vögel, die das Becken 
als Tränke nutzen, wieder Wasser.

 

Wie die Degerloch-Journal-Lese-
rin und Kirchengemeinderä-
tin Margrit Timme mitteilt, hat-
te sich der scheidende Pfarrer 
Andreas Maurer für die Repa-
ratur eingesetzt, deren Finan-
zierung der Kirchengemeinderat 
übernommen hat. Die Eidechse, 
ein Symbol für Ewigkeit, ist das 
Werk des Künstlers Fritz Melis, 
der auch das große Kreuz in der 
Versöhnungskirche, die Taube 
auf dem Taufstein und den Hahn 
auf dem Kirchendach geschaffen 
hat. „Eine Vogeltränke am Wald, 
das war die Bauauflage, und so 
ist nun das Ensemble der unter 
Denkmalschutz stehenden Kir-
che wieder vollkommen“, schreibt 
Margrit Timme.  (pst)
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RESTAURANT

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Montags Ruhetag.

Lassen Sie sich überraschen von vielfältigen
Lammspezialitäten und frischem Fisch.

Für Familienfeste, Geburtstage und Firmenevents
freuen wir uns auf Sie in unserem gesamten Restaurantbereich.

Familienbetrieb
seit 1997

Herzlich willkommen, liebe Gäste,
genießen Sie den Herbst in unserem wunderschönen

Wintergarten. Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
für Weihnachten, Silvester, Neujahr.

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Dienstag bis Freitag zusätzlich preiswerte Mittagskarte

Eigene
Parkplätze

WIR GESTALTEN IMMOBILIENBESITZ SORGLOS!

Julius-Hölder-Straße 36 · 70597 Stuttgart-Degerloch
07 11 / 72 69 39 60
verwaltung@nagel-immofair.com
www.nagel-immofair.com

KOMPETENT
Zuverlässige Betreuung durch
qualifiziertes, erfahrenes Personal -
zertifiziert nach §§19, 26a WEG

TRANSPARENT
Alle wichtigen Dokumente und
Informationen jederzeit griffbereit
mit unserem Verwaltungsportal

INDIVIDUELL
Maßgeschneiderte Lösungen für
Ihre Anforderungen

Unser engagiertes Team kümmert sich professionell um
die WEG-, Miethaus- und Portfolioverwaltung

Ihrer Immobilie(n).
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Das Agentur Team: kompetent und dynamisch Foto: privat

Jung, aber mit Tradition
» Brandenstein. Die General-
agentur Brandenstein wurde 
am 1. Dezember 1963 von Ger-
hard Brandenstein als klassischer 
Familienbetrieb mit der Unter-
stützung seiner Frau gegründet. 
Man begann ganz klein am Wohn-
zimmertisch in der Raffstraße in 
Degerloch. Vier Wochen spä-
ter wurde Sohn Harald geboren, 
man ging also mit dem Schritt in 
die Selbstständigkeit voll ins Risi-
ko. Die Agentur verlagerte ihren 
Firmensitz dann nach Leinfel-
den. 30 Jahre nach der Gründung 
stieg Sohn Harald Brandenstein 
in das Versicherungsgeschäft des 
Vaters bei der Württembergi-
schen Versicherung ein. Danach 
folgte ein neuer Firmenstandort 
in Möhringen, und 2012 kehrte 
die Agentur Brandenstein wieder 
zurück nach Degerloch. Wie die 
bereits 1828 gegründete Würt-
tembergische Privat-Feuer-Ver-
sicherungs-Gesellschaft sieht sich 
auch Harald Brandenstein für 
seine Kunden mit dem Wortspiel 

„Brand en Stein“ als „Ihr Fels in 
der Brandung“. Im Vergleich zu 
der fast 200 Jahre alten „Würt-
tembergischen“ und der bereits 
190 Jahre alten Allgemeinen Ren-
tenanstalt ist die Agentur Bran-
denstein zwar noch jung, den-
noch mit 60 Jahren schon ziem-
lich „traditionell“. Auch jetzt, 
weitere 30 Jahre später, weht fri-
scher Wind in der Agentur Bran-
denstein – die dritte Generation 
ist eingeläutet. 
Drei junge motivierte Kundenbe-
treuer (Kim Biberger, Sten Bran-
denstein und Jakob Fischer) ste-
hen nun nach erfolgreich abge-
schlossener Versicherungsaus-
bildung als Ansprechpartner und 
Berater in allen Sparten der Pri-
vat- und Firmenversicherungen 
zur Verfügung. Seit März dieses 
Jahres ist die Agentur Branden-
stein in den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Deutsche-Bank-Fili-
ale, Große Falterstraße 1, für die 
Kundschaft tätig und heißt alle 
willkommen.  (red)

AWS legt einen sauberen Abgang hin
» Agnes-Kneher-Platz. Die  
Treppe, die die Tiefgarage an 
der Epplestraße mit dem Agnes-
Kneher-Platz verbindet, soll 
künftig sauberer werden. Wie 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
in der jüngsten Bezirksbeiratssit-
zung mitteilte, hat sich der AWS 
bereit erklärt, den Stufenbereich 
bei seinen Reinigungen mit ein-
zubeziehen. In der Vergangenheit 
waren Klagen über Glasscherben, 
Verpackungen und Zigaretten-
stummel laut geworden.  (ba) Gereinigte Treppe Foto: Scherer
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„Queen of Games“ hält Hof 
Vor Kurzem ist im Luftbadver-
ein auf der Waldau der Croquet-
Parcours mit lokaler Prominenz 
eröffnet worden. Seit dem 16. 
September läuft der Trainings- 
und Spielbetrieb der neuen 
Vereinsabteilung Croquet Club 
Waldau (CCW).

Eine sehr britisch anmuten-
de Szene bot sich jüngst dem 
Publikum im Luftbadverein: 
ein grüner Rasen, weiß geklei-
dete Menschen in sportlichem 
Outfit, das satte Klacken der 
Holzschläger auf den Croquet-
kugeln, Gelächter, beifälliger 
Applaus – und ein sanfter eng-
lischer Nieselregen, der der 
Spielfreude aber offensichtlich 
keinen Abbruch tat. Auf dem 
Rasen, dem ehemaligen Faust-
ball-Areal im Luftbadverein, 
wurden Croquet vorgestellt 
und die neue Abteilung im 
Luftbadverein offiziell eröffnet. 
Einige Gäste versuchten sich 
selbst beim Abschlag und 
erkannten schnell: Es sieht 
zwar einfach aus, aber die Ball 
genannte Kugel mit dem höl-
zernen Mellet durch das nur 
wenige Millimeter breitere 
Törchen namens Hoop hin-
durchzuschlagen, erfordert 
eine gute Körperbeherrschung, 
Augenmaß, eine ruhige Hand, 
Geschick und höchste Kon-
zentration. Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze, Bezirksbeirat 
und GHV-Vorstand Eberhard 
Klink versuchten sich ebenso 
wie Fritz Oesterle, der Hono-

rarkonsul für Großbritannien 
in Baden-Württemberg, Danie-
lea Klein, die Leiterin des Amts 
für Sport und Bewegung, die 
in Vertretung von Oberbürger-
meister Frank Nopper gekom-
men war, oder auch Dominik 
Hermet, der Geschäftsführer 
des Sportkreises Stuttgart. 
Trainer des neuen Sportange-
bots auf der Waldau ist Eber-
hard Zick, der bereits in Ess-
lingen auf einer Anlage Cro-
quet unterrichtet hatte. Das war 
allerdings vor Corona, nach der 
Pandemie fand sich die Esslin-
ger Croquet-Gemeinschaft 
nicht mehr zusammen. 
Im CCW wird laut Trainer 
Eberhard Zick das „schnelle 
Golf Croquet“ gespielt. Dane-
ben gibt es das Association 
Croquet. Konzentration und 
Übung erfordern beide Spiel-
arten.    (Barbara Scherer)
• Info: Training donnerstags 
und samstags 14 Uhr, Anmel-
dungen unter www.croquet-
stuttgart.de; CCW im Luftbad-
verein, Georgiiweg 16

Die Gäste versuchen sich am Abschlag. Fotos: Scherer

Brötchen-Parkplatz
» Löwenstraße. Zwei Park-
plätze in der Löwenstraße/Ecke 
Albstraße sind aus der Parkbe-
wirtschaftungszone im Stadt-
bezirk herausgenommen wor-
den. Der Grund: Vor der Bäcke-
rei Blankenhorn parken Kunden 
gern kurz, um Brot und frische 
Brötchen zu kaufen. Mit länge-
rer Parkdauer ist nicht zu rech-
nen. Nun gilt dort die kostenlo-
se Parkscheinregelung.   (ba)

Die Farbe Weiß dominiert.

Training unterm Turm  Foto: CCW

Trainer Eberhard Zick

Ein grüner Rasen für die Queen

Vom Besuch einer echten Queen, 

nämlich Elisabeth II. von England,  

berichtete CCW-Gründungsmitlied 

Jörg Meinshausen in seinem Gruß-

wort. I

m Jahr 1956 hat die britische Köni-

gin Deutschland besucht. Im Rah-

men ihres Aufenthalts besuchte 

sie auch Stuttgart und trug sich 

ins Goldene Buch der Stadt ein. 

Der damalige Oberbügermeister 

Arnulf Klett begleitete Ihre Majes-

tät auch zum Fernsehturm auf der 

Waldau. Es war aber über längere 

Zeit warm und trocken gewesen, 

und die Rasen- und Wiesenflächen 

auf der Waldau waren nicht grün, 

sondern unansehnlich vertrocknet 

und braun. OB Arnulf Klett wusste, 

dass die Königin hoch auf die Aus-

sichtsplattform des Fernsehturms 

fahren und runterschauen würde 

und machte sich Sorgen ob des 

Anblicks der nicht mehr grünen 

Rasenflächen. 

Also, so heißt es in der Anekdote, 

soll Klett beschlossen haben, die 

Wiesen kurzerhand grün anstrei-

chen zu lassen, um das königliche 

Auge nicht zu beleidigen.  (ba)

Parkplätze vor der Bäckerei Foto: Stotz

Geld für Info-Portal
» GHV Degerloch. Der Gewer-
be- und Handelsverein (GHV) 
hat einen Zuschuss in Höhe von 
3.600 Euro aus dem Bezirksbud-
get beantragt, um das Internet-
portal Degerloch Info weiter mit 
Informationen, Hinweisen auf 
Veranstaltungen und Aktivitä-
ten bestücken zu können. 
Dem Antrag des GHV wurde 
ohne Debatte und einstimmig 
grünes Licht erteilt.   (ba)
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Vaihinger Strasse 7 | Tel. 0711 7185-107

/moehringerhexleFolg uns:

www.moehringerhexle.de

HERBSTLICH WILLKOMMEN!

Wir freuen uns auf Sie!

Mit unseren
Kürbis-Kreationen.

Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10
Telefon 711319

www.kern-moehringen.de

Wir freuenuns auf Sie.

8. Oktober 2023
Verkaufsoffener Sonntag von 12 bis 17 Uhr

Möhringer Herbst-Rabatt *10 %
* Auf alles,

außer

reduzierte
Artikel
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In guten Händen
Bei Hochland Kaffee in Deger-
loch hat die vierte Generati-
on die Nachfolge für das fast 
100-jährige Stuttgarter Fami-
lienunternehmen angetreten.

Wie das Unternehmen mitteilt, 
hat sich die Inhaberin Martina 
Hunzelmann aus der operativen 
Geschäftsführung zurückgezo-
gen, bleibt Hochland Kaffee aber 
als stille Teilhaberin verbunden. 
Die neuen Inhaber sind der seit 19 
Jahren an Hunzelmanns Seite ste-
hende Hochland-Geschäftsführer 
und Röstmeister Josué Ruiz sowie 
dessen beiden Söhne Joshua und 
Jonathan Ruiz Sportmann.
Für Hunzelmann bedeutet die 
„gelungene Staffelstabs-Überga-
be“ sehr viel, wie sie sagt. Sie habe 
bewusst die Nachfolge einer vier-
ten Generation für das Familien-
unternehmen gewählt. Mit der 
Übergabe an Familie Ruiz Sport-
mann sei sie sehr glücklich. „Die 
enge Bindung zu den fast 80 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
in Degerloch, den Filialen und 
Kaffeebars sowie die langjähri-
gen treuen Hochland-Kunden-
bindungen erfahren durch die 
neuen Inhaber weiterhin Stabi-
lität und Sicherheit“, sagt Hun-
zelmann.
„Auch die neuen Inhaber haben 
Kaffee im Blut, so wie ich“, erzählt 
sie. Josué Ruiz entstamme wie sie 
einer Kaffeedynastie. In seiner 
Heimat Panama sei er auf der 
familieneigenen Kaffeeplantage 
aufgewachsen. Josué Ruiz ist seit 
dem Jahr 2004 Röstmeister des 
Unternehmens und seit zehn Jah-

ren Geschäftsführer an der Seite 
von Martina Hunzelmann, die 
ihren Nachfolger als „erfahrenen 
Kaffeekenner und Experten auf 
diesem Gebiet“ bezeichnet.
Auch seine beiden Söhne sind in 
der Welt des Kaffees zuhause. Jos-
hua Ruiz Sportmann ist bereits 
seit mehr als zehn Jahren in der 
Kaffeebranche tätig und verfügt 
über umfangreiche Erfahrun-
gen in der Herstellung von Spe-
zialitätenkaffee. Jonathan Ruiz 
Sportmann arbeitet seit über 
einem Jahr an der Seite von Mar-
tina Hunzelmann und ist in den 
Bereichen Finanzen und Unter-
nehmensentwicklung tätig.
Alles zusammen macht den 
Abschied für Martina Hunzel-
mann leichter. „Die Fortführung 
als Familienunternehmen im 
Sinne meiner Großeltern und 
meines Vaters ist bestens gesi-
chert“, sagt sie. Sie könne sich 
jetzt rausnehmen, weil sie wisse, 
dass Hochland sehr gut weiterge-
führt werde.
Seit 1984 hatte Martina Hun-
zelmann in dritter Generation 
die Leitung inne „und mit Lei-
denschaft für edlen und besten 
Röstkaffee das Unternehmen 
zur Marke ausgebaut“, wie sie 
sagt. In fast 40 Jahren sind neue 
Marketingfelder sowie Ver-
triebskanäle entwickelt wor-
den. Schon im Jahr 1964 hat-
te Hochland damit begonnen, 
auf direktem Weg Kaffee einzu-
kaufen und sich für die Kaffee-
bauern einzusetzen – eine Phi-
losophie, die branchenweit als 
„Direct Trade“ bekannt ist. (red) 

Die neue Führungsriege bei Hochland Kaffee in Degerloch Foto: e
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Überraschendes im Kunstsalon
„Federleicht“ lautet das Motto 
des diesjährigen Kunstsalons. 
Das Gemeinschaftsatelier von 
Anja Schimers in der Karl-Pfaff-
Straße 12 A wird dafür zur kul-
turellen Plattform.

Von Donnerstag, 5. Oktober, bis 
Samstag, 4. November, zeigen 
vier Künstlerinnen aus der Regi-
on ihre exklusiv für den ersten 
Degerlocher Kunstsalon geschaf-
fenen Arbeiten und veranstal-
ten an vier Samstagen Work-
shops. Adelheid Maier (Foto-
grafie, Video und Malerei), Ulla 
Neigenfind (Malerei und Objekt-
kunst), Katharina Strubelt (Por-
zellanobjekte) und Anja Schi-
mers (Schmuckobjekte) sind das 
Kernteam des Kunstsalons, der 
vor zehn Jahren im Marmorsaal 
im Weißenburgpark ins Leben 
gerufen wurde. 
Viele Jahre fand die Veranstal-
tung mit Performance, Lesun-
gen, Musik und Kunstaktionen 
wechselnder Künstlerinnen dort 
einen Tag lang statt, immer unter 
einem anderen Thema. Nach 
Corona richtete die Initiato-
rin Anja Schimers den Kunstsa-

lon in ihrem Atelier im Stuttgar-
ter Westen ein und nun erstmals 
in ihrem Degerlocher Domizil. 
Vier Wochen lang können Kunst- 
interessierte, die „federleichte“ 
Ausstellung anschauen oder an 
einem Workshop teilnehmen.
„Unser Anspruch ist es, uns mit 
dem Ausstellungsthema ausein-
anderzusetzen und Werke dazu 
zu schaffen“, erklärt Anja Schi-
mers den Findungsprozess der 
Künstlerinnengruppe. Der Aus-
tausch und die gegenseitige Ins-
piration stünden ebenso im Mit-

telpunkt wie der lebendige Dialog 
mit den Besuchern. „Das verbin-
det uns und hat uns als Gruppe 
geformt“, so die Initiatorin, wes-
halb man sich den Degerlochern 
als Kernteam präsentieren wol-
le. Sie sind aufgefordert, die Ver-
bindung der korrespondierenden 
Arbeiten zu entdecken. 
Das Thema „Federleicht“ ist als 
Kontrapunkt zu den schweren 
Zeiten zu sehen, und trotz der 
weltweiten Schieflage ist Leich-
tigkeit zu erkennen. „Was leicht 
aussieht ist oft harte Arbeit und 

hat Tiefgang“, sagt Schimers. 
„Bei mir heißt das bollaschwer“, 
ergänzt Maier, die ebenfalls Teil 
des Kunstsalon-Motors ist. Die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
der Gruppe sieht sie ebenfalls als 
großen Schatz, das Ergebnis jedes 
Mal als eine Überraschung.
Die Workshops finden sams-
tags von 11 bis 14 Uhr statt. 14. 
Oktober, Schmuckobjekte aus 
Naturprodukten mit Anja Schi-
mers; 21. Oktober, „Zeichnen, 
Sudeln, Schnipseln, Bäppen mit 
Buntstift, Farbpapieren und Pin-
sel“ unter dem Motto „Alles für 
Eine, Eine für alles“ mit Adelheid 
Maier; 28. Oktober, transparen-
te Gazeobjekte kreiert, genäht, 
gemalt, geklebt und zusammen-
gestellt mit Ulla Neigenfind; 4. 
November federleichter Lunch 
auf federleichtem Porzellan mit 
Bewirtung und intellektuellem 
Austausch von Katharina Stru-
belt. Die Kosten liegen jeweils 
zwischen 30 und 60 Euro. 
Dafür dürfen die Teilnehmen-
den einen Teil des Kunstsalons 
mitnehmen. (Petra Bail)
• Info und Anmeldung: kunst-
salon.org   

Anja Schimers (rechts) und Adelheid Maier im Atelier Foto: Bail

Institution wird 85
» Waldheim. Das Evangelische 
Waldheim Degerloch ist seit 
Jahrzehnten ein fester Anlauf-
punkt für Kinder und Jugend-
liche aus dem Stadtbezirk und 
stellt seit Generationen einen 
festen Termin im Jahresverlauf 
dar. Nun wird das Waldheim 85 
Jahre alt. Die evangelische Kir-
chengemeinde Degerloch lädt 
deshalb alle ehemaligen und 
aktuellen Betreuerinnen und 
Betreuer, „Onkel“ und „Tan-
ten“, Helferinnen und Helfer in 
der Küche am Samstag, 7. Okto-
ber, ab 15 Uhr zum Waldheim-
Geburtstag ein.  (pst)
• Infos: Anmeldungen zum 
Fest im Waldheim sind bei 
Diakon Jürgen Möck unter 
0711/76 09 53 oder unter ehema-
ligentreffen@waldheim-deger-
loch.de möglich.

Frauenkreis-Programm: Seife, Bingo, Eltern und ihre Kinder

Am Samstag, 30. September, wird 

im Wohncafé, Schöttlestraße 

12, von 14.30 bis 17.30 Uhr ein 

Workshop zum Thema Naturseife 

angeboten. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer lernen  den Un-

terschied zu herkömmlicher Sei-

fe kennen und erfahren, warum 

Naturseife besonders gut für die 

Haut und Umwelt ist. Gemeinsam 

wird unter Anleitung eine Sei-

fe aus Pflanzenölen und -fetten 

gesiedet. Es wird mit Ätznatron 

und Parfüm oder ätherischen 

Ölen gearbeitet, durch die Gerü-

che entstehen, die sensible oder 

Menschen mit Allergien eventu-

ell beeinträchtigen könnten. Der 

Workshop ist für Teilnehmer ab 

zwölf Jahren geeignet und kostet 

30 Euro.

Am Dienstag, 10. Oktober, fin-

det von 16.15 bis 17.45 Uhr im 

Helene-Pfleiderer-Haus, Große 

Falterstraße 6, wieder ein Allein-

erziehenden-Stammtisch statt. 

Der Alltag allein mit Kind stellt 

täglich vor neue Herausforde-

rungen. Umso wichtiger ist ein 

gutes Netzwerk. Eine Gruppe von 

alleinerziehenden Müttern und 

Vätern trifft sich einmal monat-

lich zum Austausch, zur gegensei-

tigen Unterstützung und um sich 

zu vernetzen. Wer in der selben 

Situation ist und sich der Gruppe 

anschließen möchte, ist jederzeit 

willkommen. Kinderbetreuung 

ist nach vorheriger Anmeldung 

möglich. Für Getränke wird ein 

Beitrag von zwei Euro erhoben.

Einmal im Monat wird beim Frau-

enkreis Bingo gespielt, das nächs-

te Mal wieder am Mittwoch, 11. 

Oktober, von 14.30 bis 16 Uhr im 

Helene-Pfleiderer-Haus. Die Gäs-

te  können einen unterhaltsamen 

Nachmittag verbringen und klei-

ne Preise gewinnen. Dem größten 

Glückspilz winkt der Jackpot. Es 

werden vier Spiele gespielt, der 

Einsatz beträgt pro Spiel 50 Cent.

Am Donnerstag, 12. Oktober, 

bieten der Frauenkreis und das 

Elternseminar Stuttgart um 16.30 

Uhr in der Rubensstraße 10 einen 

Vortrag zum Thema Kinderängs-

te an. Eltern erfahren etwas über 

die Bedeutung von Sicherheit und 

Orientierung bei Kindern und wie 

sich dies auf die Entwicklung des 

Kindes auswirkt. Sie erhalten 

Tipps, mit Ängsten umzugehen, 

und es bleibt Zeit für Fragen und 

Austausch. Der Vortrag ist kosten-

los und richtet sich an Eltern von 

Kindern im Alter zwischen drei 

und sechs Jahren.  (pst) 

• Informationen: Anmeldungen 

unter 0711/722 09 70 oder unter 

info@degerlocherfrauenkreis.de; 

www.degerlocherfrauenkreis.de
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

bis 27. Oktober
noch geöffnet

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Camper
T@B

mieten

Wohnmobile
T@B-Wowa mieten/ kaufen

mieten

T@B-Wowa mieten/ kaufenT@B-Wowa mieten/ kaufen

14.+15.10.23
.11-17h Rittweg 2 - Tübingen

Tag der offenen Tür

www.NatuerlichBesser.Reisen

100€- Rabatt!
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Sicher und beweglich

Der Luftbad-Verein bietet künf-
tig einen Kurs zur Sturzpro-
phylaxe an. Damit werden die 
Beweglichkeit und die Lebens-
qualität erhöht.

Im Rahmen seines Gesundheits-
Kursprogramms bietet der Luft-
bad-Verein etwa Yoga für den 
Rücken, Pilates und Wirbelsäu-
lengymnastik, Herz- und Lun-
gensport oder präventives Herz-
Kreislauftraining an. In diesem 
Herbst soll ein Kurs zum Thema 

Sturzprophylaxe und Bewegung 
dazukommen. Der Kurs wird 
von einem Arzt mit viel prakti-
scher Erfahrung auf dem Gebiet 
der Sturzprävention geleitet.
Statistisch stürzt jeder dritte 
Mensch im Alter von mehr als 
65 und jeder zweite im Alter von 
mehr als 80 Jahren mindestens 
einmal im Jahr. Die Sturzfolgen 
können ernsthaft und kostspie-
lig sein, die Lebensqualität ein-
schränken und zu psychologi-
scher Belastung führen.

Das Konzept des Kurses, der in 
der Sporthalle des Luftbad-Ver-
eins stattfindet, ist, die Einzelele-
mente des Haltungs- und Bewe-
gungsapparats stufenweise zu 
aktivieren und zu trainieren und 
an die Bedürfnisse des Einzelnen 
anzupassen.
Die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen erzielen dadurch eine 
signifikant verbesserte Beweg-
lichkeit und körperliche Leis-
tungsfähigkeit sowie eine opti-
male Körperkontrolle mit Selbst-
sicherheit und -bewusstsein. Der 
Gewinn dabei sind ein stabiles 
Gleichwicht, gesteigerte Muskel-
kraft und eine sichere Koordi-
nation. Parallel dazu sorgen die 
Kurselemente dafür, dass even-
tuell vorhandene Ängstlichkei-
ten und allgemeine Unsicherhei-
ten überwunden werden.  (pst)
• Informationen: Der neue 
Kurs Sturzprophylaxe und Bewe-
gung findet zunächst zehnmal ab 
Donnerstag 19. Oktober, jeweils 
von 16 bis 17 Uhr in der Sport-
halle des Luftbad-Vereins im 
Georgiiweg 17 auf der Waldau 
statt. Für Vereinsmitglieder kos-
tet die Kursteilnahme 40 Euro, für 
Nicht-Mitglieder 90 Euro; www.
luftbad-verein.de.  

Die Kurse finden in der Sporthalle des Luftbadvereins statt. Foto: Stotz

Niemals eine Tomate
» Stadtteilbibliothek. Bei zwei 
Vorlesestunden bietet die Stadt-
teilbibliothek am Dienstag, 10. 
Oktober, um 10 Uhr für Kinder 
ab drei Jahren und am Mittwoch, 
11. Oktober, um 16 Uhr für Kin-
der ab vier Jahren die Geschich-
te „Nein, Tomaten ess ich nicht!“ 
von Lauren Child an.
Charlie hat eine kleine Schwes-
ter namens Pia. Manchmal 
muss er ihr das Essen machen. 
Das ist nicht ganz einfach, weil 
Pia weder Erbsen noch Möh-
ren, weder Kartoffeln noch Pil-
ze, weder Eier noch Würstchen 
isst. Blumenkohl, Bohnen, Bana-
nen und Orangen lehnt sie ab, 
und nie im Leben wird sie eine 
Tomate essen.    (pst)
• Info: Die Veranstaltung am 11. 
Oktober findet in Zusammenar-
beit mit dem Wein-, Obst- und 
Gartenbauverein statt.

Unterwegs und aktiv im Herbst
» Schwäbischer Albverein. Die 
Degerlocher Ortsgruppe des 
Albvereins ist auch im Oktober 
aktiv. Am Dienstag, 3. Oktober, 
bietet die Familiengruppe eine 
Wanderung durch die Wein-
berge an. Informationen gibt es 
unter familie.degerloch@albver-
ein.online.
Am Mittwoch, 4. Oktober, fin-
det ab 18 Uhr der Ortsgrup-
penstammtisch in der Gaststät-
te Kickers Restaurant statt. 
Petra Bacher und Helga Härtl 
organisieren den nächsten Alb-
vereins-Kaffeetreff für Älte-
re, der am Samstag, 7. Oktober,                                           
stattfindet. Informationen gibt 
es unter 0711/765 58 46.
Am Sonntag, 15. Oktober, ist die 
Ü-50-Gruppe bei der Wande-

rung „Traufgänge“ unterwegs. 
Nähere Informationen gibt es 
unter U50.degerloch@albver-
ein.online.
Am Samstag, 21. Oktober,                                         
bietet der Albverein die Wande-
rung Höhenrunde aus der Rei-
he „Löwenpfade“ an. Start ist am 
Parkplatz am Haus des Gastes in 
Bad Ditzenbach, der Weg führt  
über die Eckfelsen, Oberberg-
fels, die Schonterhöhe, Badfel-
sen und Tierstein zurück zum 
Parkplatz. Die Gehzeit beträgt 
vier Stunden bei 13 Kilometern. 
Anfahrt mit Privat-Pkw in Fahr-
gemeinschaften, Anmeldung bis 
10. Oktober bei Hardy Krämer, 
0711/65 66 86 76. (pst)
• Infos: Weiteres gibt es unter 
https://degerloch.albverein.eu.

„Weib, hilf dir selber!“
» Geschichtswerkstatt. Mit 
einem Vortrag von Anne-Chris-
tel Recknagel widmet sich die 
Geschichtswerkstatt Degerloch 
(GWD) den ersten Jahren der 
Hoffeld-Siedlung und spezi-
ell den Frauen der Gründerzeit 
und ihren Leistungen. Reckna-
gels Referat „Die ersten Sied-
lerfrauen – Hoffeld 1932“ stützt 
sich auf ihr Buch „Weib, hilf Dir 
selber!“ über Leben und Werk 
von Carola Rosenberg-Blume. 
Die GWD forscht zur Degerlo-
cher Geschichte und veröffent-
licht Dokumente dazu.     (pst)
• Info: Vortrag am Freitag, 13. 
Oktober, 19 Uhr, Gemeindesaal 
der Hoffeldkirche, Zaunwiesen 
126; www.geschichtswerkstatt-
degerloch.de

„Der Unsichtbare Pfad“
» Degerlocher Lesekreis. Am 
Donnerstag, 12. Oktober, liest 
der Autor Matthias Ulrich um 20 
Uhr im Gewölbekeller des Hele-
ne-Pfleiderer-Hauses Kurzge-
schichten mit Degerloch-Bezug 
und aus seinem Roman „Der 
Unsichtbare Pfad“. Der Roman 
erzählt die Geschichte eines jun-
gen Mannes, der den Wehrdienst 
verweigerte und dafür 1940 hin-
gerichtet wurde. Bea Bacher 
begleitet die Lesung mit Lie-
dern und Gitarre. Veranstalter 
sind das Haus des Buches, Sonja 
Schanz-Cartledge, der Degerlo-
cher Lesekreis und Hannes-Mar-
tin Sobtzik. (pst)
• Info: Der Eintritt zur Lesung 
kostet fünf Euro. Für Getränke 
und Knabbereien ist gesorgt.

Matthias Ulrich Foto: Ulrich
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Nichts stirbt, was in der Erinnerung weiterlebt.

Rolf Reihle
*10.01.1938 †14.09.2023

Wir trauern um unser
Gründungsmitglied

Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied
von

Rolf Reihle
* 10.1.1938 † 14.9.2023

Der Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch trauert um seinen lang-
jährigen Vorsitzenden. Rolf Reihle hat
sich über 50 Jahre mit dem GHV für
unser Degerloch ehrenamtlich und mit
großer Leidenschaft eingesetzt und
dabei sehr viel Positives bewegt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Degerloch

&unvergessenGeliebt

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Werbung bringt Erfolg!
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Vielfältiges Programm beim Möhringer Herbst

Herzlich willkommen und he-

reinspaziert in die Ortsmitte 

von Möhringen! Bei der 27. 

Auflage des Möhringer Herbs 

tes präsentiert der örtliche Ge-

werbe- und Handelsverein 

(GHV) am Sonntag, 8. Okto 

ber, von 11 bis 17 Uhr, die Vielfalt 

des Stadtbezirks. 

Bummeln, informieren, einkau-

fen, staunen, sich treffen, ein 

Schwätzchen halten – all das steht 

im Mittelpunkt der traditionsrei-

chen Veranstaltung. Handel, Ge-

werbe, Handwerk, Vereine und 

Institutionen nehmen die Chance 

wahr, um sich der Öffentlichkeit 

auf der Filderbahnstraße und in 

den Geschäften präsentieren zu 

dürfen. 

Zahlreiche Infostände entlang 

der für den Verkehr von 11 bis 17 

Uhr gesperrten Filderbahnstraße, 

ein verkaufsoffener Sonntag und 

die Bewirtung im Spitalhof laden 

zum Verweilen, Bummeln und 

Schlendern ein. 

Für die Besucherinnen und Besu-

cher ist einiges geboten. Die teil-

nehmenden Geschäfte mit ihren 

Inhabern, Geschäftsführern und 

Mitarbeitern freuen sich über 

Besucher beim verkaufsoffenen 

Sonntag von 12 bis 17 Uhr.  

Ein abwechslungsreicher und 

geselliger 27. Möhringer Herbst 

steht an. Die folgenden Attrakti-

onen geben einen Einblick in das 

Angebot:

Attraktionen

Erntedank-Gottesdienst um 10 

Uhr in der Martinskirche. 

Handwerkerstand

Handwerksbetriebe freuen sich 

auf Fragen und Gespräche.

Bewirtung 

Im Spitalhof sorgt der Kleintier-

züchterverein mit Roter Wurst, 

Bratwurst, Schupfnudeln, Bier 

vom Fass und alkoholfreien Ge-

tränken fürs leibliche Wohl.

Livemusik

Für die musikalische Unterhal-

tung sorgt die „Blechwerkstatt“ 

mit böhmisch-mährischer Blasmu-

sik an verschiedenen Standorten.

Feuerwehr und DRK

Die Freiwillige Feuerwehr aus De-

gerloch wird in der Oberen Filder-

bahnstraße mit einem Löschfahr-

zeug vertreten sein. 

Auch das DRK Möhringen präsen-

tiert sich.  (ba) 

Buntes Treiben  Foto: es

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Wenn Physiotherapie und 
Medikamente bei einer 
schmerzenden Hü� e oder 
Knien nicht mehr helfen, 
steht häu� g ein Gelenkersatz 
an. Bestimmen sollten Pati-
entinnen oder Patienten den 
Zeitpunkt gemeinsam mit 
dem Arzt - und auch nach 
ihrem eigenen Ermessen. 
Professorin Gabriela von Le-
winski, leitende Ärztin für 
Orthopädie und Endoprothe-
tik an der Universitätsklinik 
in Göttingen, emp� ehlt den 
Eingri�  dann, „wenn man 
sich mehr als die Häl� e der 
Woche über das Gelenk ‚är-
gert‘, im Alltag eingeschränkt 
ist und anfängt, sich jeden 
Weg zu überlegen“. 

Gründlich vorbereiten
Ist der Termin für das Einset-
zen einer Hü� prothese oder 
einem künstlichen Kniege-
lenk bestimmt, kann sich die 
Patientin oder der Patient 
gründlich auf die Operation 
vorbereiten, damit der Ein-
gri�  und die weitere Heilung 
glatt verlaufen. In sogenann-
ten Prähabilitationsprogram-
men können im Vorfeld grö-

ßerer Operationen Herz und 
Kreislauf sowie die Blutwerte 
überprü�  werden. Insbeson-
dere ältere Menschen haben 
dann weniger Komplikatio-
nen und können sich schnel-
ler von der Operation erho-
len. „Man kann auch schon 
mal ein bisschen üben: Wie 
komm ich nach der OP aus 
dem Bett, wie laufe ich an 
Gehhilfen - das macht das 
Leben nach der OP leichter“, 
beschreibt die Expertin.

Persönliche Ziele klären
Wichtig ist auch, dass Patien-
tinnen und Patienten genau 
wissen, was auf sie zukommt 
und dem ausdrücklich zu-
stimmen. Denn es gilt nicht 
nur, einen größeren Eingri�  
gut zu überstehen, auch die 
Rehabilitation im Anschluss 
braucht Zeit und kostet Kra� . 
So sollten vor dem Eingri�  
die persönlichen Ziele genau 
besprochen werden: Will 
man wieder intensiver Sport 
treiben oder geht es nur da-
rum, schmerzfrei kurze Stre-
cken zu gehen? (ots/Wort & 
Bild Verlagsgruppe/red)

Gelenkersatz - 
endlich wieder schmerzfrei leben

Foto: SDI Productions/E+/Getty Images Plus 

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/

Foto: Stockbyte/Stockbyte/Thinkstock 

MEHR ZUM THEMA
BESSER HÖREN?
www.lokalmatador.de/senioren
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Als schwierig, wenig leis-
tungsbereit und anspruchsvoll 
gilt die Generation Z, die ak-
tuell in den beru� ichen Start-
löchern steht. Aber was genau 
erwartet der Nachwuchs von 
einer Ausbildungsstelle - oder, 
umgekehrt gefragt: Womit 
können Unternehmen kün� i-
ge Azubis locken? „Wir haben 
2021 eine Arbeitnehmerin-
nenbefragung vom Meinungs-
forschungsinstitut MenteFac-
tum durchführen lassen. Sie 
zeigt, dass die Jüngeren nicht 
die egozentrischen Materialis-
ten sind, als die sie gern dar-
gestellt werden“, meint Perso-
nalerin Petra Timm. „68 % der 
Befragten aus der Generation 
Z möchten im Job gebraucht 
werden, sogar 72 % suchen ei-
nen Job mit Sinn.“

Neue Impulse nutzen
Auf diese Gegebenheiten soll-
ten sich Unternehmen ein-
stellen. Ein Standard-Ausbil-
dungsprogramm abzuspulen, 
reicht nicht mehr aus. Azubis 
sollten eingebunden werden, 
auf Basis ihrer individuellen 
Stärken möglichst früh eigen-
verantwortliche Aufgaben be-
kommen und ihre Ideen ein-
bringen dürfen. Nicht zuletzt 
im Bereich Nachhaltigkeit, 
denn die Umwelt ist ihnen 
besonders wichtig, und hier 
pro� tieren Unternehmen o�  
von neuen Impulsen. Punkten 
können Betriebe außerdem 
mit � exiblen Arbeitszeitmo-
dellen, einer guten Arbeitsat-
mosphäre und respektvollem 
Umgang auf Augenhöhe. (txn/
red)

Individuell und sinnvoll: was sich Jugendliche 
von ihrer Ausbildung erhoff en

Sie vermitteln zwischen In-
formatik und Management, 
Digitalisierung und betriebs-
wirtscha� lichen Interessen. 
Wirtscha� sinformatiker und 
Wirtscha� sinformatikerinnen 
sind nicht nur in deutschen 
Unternehmen begehrte Ex-
perten - sie arbeiten visionär, 
branchenübergreifend und 
sind weltweit vernetzt.

Problemlöser und 
Optimierer
Dabei beschä� igen sich Wirt-
scha� sinformatiker nicht nur 
mit Zahlenreihen. Sie erken-
nen das Potential, das in den 
Daten steckt und kommuni-
zieren darüber. Sie arbeiten 
problemlösend, indem sie 
betriebswirtscha� liche Pro-
zesse optimieren. Sie verbin-
den Digitalisierung und Ma-
nagement, analysieren große 
 Datenmengen und entwickeln 
auf Basis der Erkenntnis-

se dabei neue Prozesse und 
IT-Anwendungen. Häu� g in 
Teamwork und interdiszip-
linär- das Ziel ist der wirt-
scha� liche Erfolg des Unter-
nehmens. Die Quali� kation 
kann berufsbegleitend über 
ein akademisches Online-
Studium erfolgen. Um den 
Weg zum Studienplatz zu er-
leichtern, bietet eine staatliche 
anerkannte Fernhochschule 
auch jenen eine Chance, die 
einen weniger guten Noten-
durchschnitt haben und die 
Bedingungen für den NC 
nicht erfüllen. Wer begabt 
ist, kann sogar ohne Abitur 
ins Studium starten und be-
rufsbegleitend einen akade-
mischen Abschluss mit guten 
Zukun� s-Chancen erwerben. 
Wer sich berufsbegleitend 
zum Bachelor in einem Fern-
studium quali� ziert, wird zum 
Wunsch-Bewerber für viele 
Unternehmen. (txn/SRH/red)

Wirtschaftsinformatik macht Spaß

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/

Foto: skynesher/E+/Getty Images

Wer eine Führungsposition 
im Management anstrebt, be-
nötigt betriebswirtscha� liches 
Fachwissen und die Kompe-
tenz, erfolgreich ein Team zu 
führen. Nicht jeder lernt dies 
in seinem bzw. ihrem Erst-
studium. Ein MBA-Studium 
bietet die ideale Möglichkeit, 
sich das fehlende Know-how 
anzueignen und sich in ver-
kürzter Zeit für das gehobene 
Management zu quali� zieren.

Anspruchsvoll
Von Managern mit Leitungs-
funktion wird eine Menge er-
wartet. Sie müssen erfolgreich 
ein Team führen können, 
Probleme lösen, innovative 
Marketingideen adäquat um-
setzen, aber auch � nanzwirt-
scha� liche Kennzahlen inter-
pretieren und sie im Zweifel 
selbst erstellen können. Zu-
dem wird heute ein Verständ-
nis für die Auswirkungen der 

Digitalisierung und für die 
Bedeutung der Nachhaltigkeit 
erwartet. 

Wichtige � emen
Diesen Anforderungen wurde 
das moderne MBA-Studium 
(www.ist-hochschule.de/mas-
ter-of-business-administrati-
on-mba) an der Hochschule 
für Management angepasst. 
Mit Studienschwerpunkten 
wie „Digitale Transformation“ 
sowie „Ideen- und Innovati-
onsmanagement“ beinhaltet 
das Master-Studium wichtige 
� emen, die Manager jetzt 
und in Zukun�  benötigen. 
Verschiedene Wahlmodule 
wie „Entrepreneurship und 
Business Development“ und 
„Agiles Organisations- und 
Kundenmanagement“ ermög-
lichen es zudem, das Studium 
nach persönlichen Interessen 
auszurichten. 
 (spp-o/IST/red)

MBA-Studium als Karrieremotor

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/

Foto: Prostock-Studio/iStock/Getty Images Plus
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung • Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte online unter
www.jobs-le.de bis spätestens zum 31.05.2023

Ihre Ansprechpersonen in
der Personalabteilung:

Für den Verwaltungsbereich: Sabrina Wagener
Tel. 0711 1600-842
E-Mail: s.wagener@le-mail.de

Für den Erziehungsbereich: Claudia Frank
Tel. 0711 1600-298
E-Mail: c.frank@le-mail.de

Weitere Informationen rund um die
Ausbildung und die Studiengänge
erhalten Sie jederzeit auf unserer
Karriereseite unter www.jobs-le.de

Ausbildung 2023
Je nach persönlicher Neigung und Fertigkeit haben wir ab
September 2023 den passenden Ausbildungsplatz für Sie!

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Bachelor of Arts - Public Management
(gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst)

Bachelor of Arts - Kindheitspädagogik

Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
Berufskolleg (BK) / Anerkennungspraktikum (AP) /
Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Bachelor of Arts – Public Management
(gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst)

Bachelor of Arts - Kindheitspädagogik

Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
Berufskolleg (BK) / Anerkennungspraktikum (AP)/
Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Ausbildung 2024
Je nach persönlicher Neigung und Fertigkeit haben wir ab
September 2024 den passenden Ausbildungsplatz für Sie!

31.10.2023

Ihre Ansprechpersonen in
der Personalabteilung:

Für den Verwaltungsbereich: Sabrina Wagener
Tel. 0711 1600-842
E-Mail: s.wagener@le-mail.de

Für den Erziehungsbereich: Claudia Frank
Tel. 0711 1600-298
E-Mail: c.frank@le-mail.de

Für den technischen Ausbildungsbereich: Stefanie Züllchner
Tel. 0711 1600-297
E-Mail: s.zuellchner@le-mail.de

Weitere Informationen rund um die Ausbildung und
die Studiengänge erhalten Sie jederzeit auf unserer
Karriereseite unter www.jobs-le.de

Besuchen Sie uns auch auf der „BÖRSE DEINER ZUKUNFT" am Dienstag, 24. Oktober 2023
in der FILharmonie in Filderstadt.



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

22  

S+

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Wir machen Ihr Leben leichter.

Einfache Bedienung
von Rollläden, Markisen und Sonnenschutz mit Elektroantrieb.
Auch Nachrüstung von Automatik- und Funksteuerungen.
Einbruchschutz, Alarmanlagen, Rauchmelder, Glasbruchmelder.

S+Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

40Jahre
zufriedene KundenÜber

• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Foto: dit26978/iStock/Getty Images Plus

Für die allermeisten Men-
schen startet und endet der 
Tag mit einem Aufenthalt im 
Bad. Daher wünschen sich 
viele Renovierer ein Bade-
zimmer, in dem sie sich rund-
herum wohlfühlen und ent-
spannen können. Intelligente 
Systemlösungen scha� en Räu-
me, die Design und Komfort 
optimal miteinander verbin-
den – zum Beispiel in Form 
eines individuell gestaltbaren 
Waschtischs. Ein innovatives 

Modell kann nach Wunsch 
zugeschnitten, be� iest sowie 
bei Bedarf auch freischwe-
bend installiert werden. In 
Kombination mit einem bo-
denebenen Duschsystem, 
praktischen Wandablagen 
sowie Abschlusspro� len, die 
in Wunschfarbe oder -design 
gestaltet werden können, kön-
nen Renovierer ihrer Kreati-
vität beim Baddesign nahezu 
freien Lauf lassen. (HLC/ 
Schlüter-Systems/red)

Bäder mit intelligenten Systemlösungen 

Die aktuellen Badtrends � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-281/

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Passende Produkte zum Thema
Handwerk findest du hier!
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Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40302

www.jobs-le.de/01

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

wer will
neue Energie
formen?!
Innovationsmanager (m/w/d)
Energiewende
Ansprechpartner: Matthias Dreja,
Leiter Technische Abteilung Versorgung
0711 1600-970, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81161

wer will
weiter und
Entwicklung?!
Projektleiter (m/w/d)
Wärmequartiere
Ansprechpartner: Matthias Dreja,
Leiter Technische Abteilung Versorgung
0711 1600-970, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81162

AUSHILFEN
GESUCHT

AB SOFORT in Degerloch/“Tränke“
Wir suchen flexible engagierte Aushilfen (m/w/d)

für unsere Druckerei. 520,- Euro Basis
Bitte melden unter

0711/16 22 44-120 oder m.diesinger@pk-print.de
P+K Solutions GmbH & Co. KG
Julius-Hölder-Str. 30 | 70597 Stuttgart

STELLEN

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Stadt Leinfelden-Echterdingen
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Kennzahl
40303

www.jobs-le.de/01

Erzieher (m/w/d) Pädagogische Fachkräfte für
verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 8a TVöD-SuE

Transportunternehmen/
Subunternehmer
ab 01.11.2023 gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
2065

www.jobs-le.de

Abteilungsleitung (m/w/d)
Stadtkasse
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis A 11 g.D. oder EG 10 TVöD

wer will
neue Zeichen
setzen?!
Stellv. Vorarbeiter (m/w/d)
Bereich Verkehrstechnik
und Stadtreinigung
Ansprechpartner: Jürgen Kunz,
Leiter Baubetriebshof
0711 1600-252, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81164

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Reinigungskraft (m/w/d)
auf 520-€-Basis gesucht

Wir sind eine Industrievertretung für Investitionsgüter der
Oberflächen- und Wärmebehandlungstechnik und gut mit
den öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

Wir suchen eine Reinigungskraft für unser Büro
in Möhringen, Arbeitszeit ca. 7 Stunden pro Woche.

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
AR Industrievertretungen
Aurelio Ricciotti
LautlingerWeg 5 | D-70567 Stuttgart
www.ar-stuttgart.com
T+49 711 718 7634-0
F+49 711 718 7634-20
info@ar-stuttgart.com

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart.
17 Gemeindenmit Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider. Zur Verstärkung des Teams in
der Finanzabteilung im Verwaltungszentrum sucht das Katholische
Stadtdekanat Stuttgart zum nächstmöglichen Eintritt eine/n

Sachbearbeiter/in Finanzen (m/w/d)
unbefristet, Beschäftigungsumfang 100%

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter

www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat •• Verwaltungszentrum
Werastr. 118 •• 70190 Stuttgart

Weitere Informationen
und Onlinebewerbung unter:
wevo-chemie.de/karriere

Bei uns haben Sie beste Perspektiven.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG
(m/w/d) in Ostfildern-Kemnat

Ab sofort in Vollzeit:

LKW-Fahrer (C) interner Werksverkehr

Logistikmitarbeiter

Mitarbeiter Empfang/Büromanagement

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst

Personalsachbearbeiter

Reinigungskraft

wer will
nachhaltige
Ergebnisse?!
Wirtschaftsingenieur (m/w/d)
Wärme- und
Quartiersentwicklung
Ansprechpartner: Matthias Dreja,
Leiter Technische Abteilung Versorgung
0711 1600-970, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81163

www.uni-hohenheim.de

Das Institut für Financial Management (Fachgebiet 510E: Unternehmens-
finanzierung) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verwaltungsangestellte/n
im Sekretariat (m/w/d)

Teilzeit (50 %), E 6 TV-L (unbefristet)

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf un-
serem Stellenportal unter www.uni-hohenheim.de/stellenangebote.
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich auch direkt bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungsschluss: 04.10.2023

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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DJ  SPORT

Eine überragende Saison
Für das Football-Team der 
Stuttgart Surge geht eine über-
ragende Saison zu Ende. Im 
Verlauf der Runde kassierte 
das Team lediglich zwei Nie-
derlagen und spielte sich vor 
allem bei den Spielen im hei-
mischen Gazi-Stadion in die 
Herzen der Fans.

Auch wenn sie das Endspiel 
der European Football League 
(EFL) in Duisburg vor 30.000 
Zuschauern gegen die Rhein 
Fire aus Düsseldorf verloren, so 
war es für das Team der Stuttgart 
Surge insgesamt doch eine aus-
gezeichnete Saison. 
Was für ein Wandel gegen-
über der vergangenen Saison, 
als das Team von der Waldau 
nur Niederlagen kassierte und 
von Anfang an das Tabellen-
ende zierte. Nun aber lief alles 
anders, wunderte sich der Surge-
Manager Suni Musa. „Ich hatte 
wohl mit einer besseren Saison 
gerechnet, aber nicht mit einem 
so überragenden Abschneiden“, 
sagte der frühere Fußball-Abtei-
lungsleiter der Sportfreunde 
Stuttgart, der im Hauptberuf als 
Eventmanager tätig ist.
Was hatte für den Wandel 
gesorgt? Da war in erster Linie 
die Verpflichtung des neuen 
Headcoaches Jordan Neumann, 
der bereits die Schwäbisch Hall 
Unicorns in der German Foot-
ball League zum Meistertitel 

geführt hatte. Nun also war er 
zu den Surge in der European 
League gewechselt und zeigte 
auch im Vergleich mit europäi-
schen Footballteams wie Zürich, 
Wien oder Warschau seine Klas-
se. Neumann kommt aus Texas, 
spielte einst selbst Football und 
kennt alle Finessen in dieser oft 
komplizierten Sportart.
Der Chefcoach lobt allerdings 
auch sein Trainerteam, das aus 
21 Betreuern besteht und ihm 
in den verschiedenen Mann-
schaftsteilen zuarbeitet. 
Zu seinem Einstand hatte er 
den Quarterback Reilly Hen-
nessy mitgebracht, der in der 
vergangenen Saison als „Most 
Valuable Player“, als wertvolls-
ter Spieler der German Bowl 
ausgezeichnet worden war. Auch 

der 28-jährige Passempfänger 
Moritz Böhringer war von den 
Unicorns zu den Surge gewech-
selt. Im Lauf der Saison zeichne-
te sich zudem der Running Back 
Nicolas Khandor mit mehreren 
Touchdowns aus.

| „Die Stimmung hat 
von Spiel zu Spiel 
zugenommen“

Manager Suni Musa freute 
sich vor allem über den enor-
men Zuspruch bei den Spie-
len im heimischen Gazi-Stadi-
on, der sich ständig gesteigert 
und am Ende zwischen 4.000 
und 5.000 Zuschauern betragen 
habe. „Auch die Stimmung hat 
von Spiel zu Spiel zugenommen“, 
sagte er. 

„Wir sind in der Landeshaupt-
stadt und auf der Waldau ange-
kommen und wollen diese Ent-
wicklung sportlich wie struktu-
rell weiter nach vorn treiben“, 
bekräftigte Suni Musa.
Möglich waren diese Erfolge 
besonders durch die finanziel-
le Zuwendung auch aus Ame-
rika, das den Football in Euro-
pa noch wesentlich populärer 
machen will. Deshalb hat sich 
bei den Surge zudem der NFL-
Superstar Jakob Johnson als 
Teileigentümer finanziell einge-
bracht. Suni Musa ist es zudem 
gelungen, das Unternehmen 
Gazi als Sponsor zu gewinnen. 
So prangt das Logo gut sicht-
bar auf dem Rücken der Spie-
ler, auch zur Freude des Deger-
locher Besitzers Eduardo Garcia.
Höchstes Lob für die Arbeit von 
Trainerteam und Management 
gibt es von Patrick Esume, seit 
2020 der Chef der European 
Football League. Er behaup-
tet: „Stuttgart mit den Teams 
Scorpions und vor allem den 
Surge bildet im Südwesten von 
Deutschland das Epizentrum 
des Football und ist ein extrem 
wichtiger Standort für die EFL.“ 
Übrigens soll die Liga von bis-
her 17 Teams aus neun Nationen 
mittelfristig auf 24 Teams aus 
15 Ländern aufgestockt werden, 
und mittendrin sollen die Sur-
ge weiter eine dominante Rolle 
spielen.  (Guido Dobbratz) 

Choreo-Camp
» United Angels. Fünf Tage 
weilte die Eislauf-Formation der 
United Angels in Füssen, um die 
Choreografie für die neuen Pro-
gramme einzustudieren. Unter 
der Anleitung ihrer Trainerin 
Christine Calmbacher haben 
sich die Damen auch eine neue 
Musik ausgesucht, mit der sie 
die neue Saison bestreiten wol-
len. Erster Höhepunkt sind im 
Dezember in Berlin die Deut-
schen Meisterschaften, wo das 
Team von der Waldau den Meis-
tertitel anstrebt. (gd)

Erstes Preisgeld
» TEC Waldau. Sein außeror-
dentliches Talent als Tennis-
spieler bewies der für den TEC 
Waldau spielende Kent Müller. 
Wenige Tage nach seinem 16. 
Geburtstag holte er sich den 
Turniersieg bei einem Herren-
turnier in Weingarten. Müller 
verdiente sich damit erstmals 
ein Preisgeld von 400 Euro und 
erhielt wertvolle 263 Punkte 
für die Weltrangliste. Er kann 
nun auch an großen internati-
onalen Juniorenturnieren der 
ITF-Serie teilnehmen.  (gd)

Torjäger
» SGM ABV/07. In den ers-
ten beiden Spielen der SGM 
ABV/07 schossen die Stürmer 
Blessing Omoregie und Neu-
zugang Valentin Loparco beim 
Bezirksligisten sämtliche sechs 
Treffer. Omoregie gelangen beim 
3:3 in Rohr gleich alle drei Tore, 
und beim 3:2-Erfolg zuhause 
gegen die SG Untertürkheim 
erzielte Loparco zwei. Als beide 
nun aus privaten Gründen fehl-
ten, unterlag der Verein von der 
Waldau in Feuerbach prompt 
mit 0:5. (gd)

Richtung Finale
» Scorpions Sisters. Das Team 
von der Waldau ist auf dem 
besten Weg, seinen deutschen 
Meistertitel im American Foot-
ball zu verteidigen. Den Scorpi-
ons Sisters gelang beim Heim-
spiel gegen die Erlangen Rebels 
ein 34:7-Erfolg, und auch im 
Spiel gegen die Munich Cow-
boys blieben sie ungeschlagen. 
Nun haben sie Heimrecht im 
Halbfinale am 7. Oktober gegen 
die Cobra Ladies Berlin, und 
das Finale steigt am 21. Okto-
ber in Berlin. (gd)

Die Stuttgart Surge haben alle Beobachter überrascht. Foto:  Svenja Sabatini
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Immobilien

Immobilien-KaufgesucheVermietung

Kapitalanleger sucht 2-3 Zi. Whg in Degerloch zum
Kaufen + 10 Km Umkreis! Gerne auch schon länger
vermietet! Finanzierung gesichert!
Angebote bitte an:
Hahn + Keller Immobilien,¡ 0711- 39697010

Baugrundstück oder Abbruchhaus gesucht!
Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR

70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

Nachmieter gesucht. 3- Zimmer
64 qm Galerierwohnung 70771 Echterdingen, Molt-
kestr.22. 740€ Kaltmiete zzgl. 200€ Nebenkosten. Ab 15.
Oktober 23. Befristet bis 15.04.2025. Bei Interesse bitte
telefonisch melden unter Tel. +49 1520 8571850. Massi-
mo Lamarina

Familie sucht Haus
Wir sind eine nette Stuttgarter Familie (Er: Teamleiter in
der IT, Sie: Beamtin, drei Kinder) und suchen ein Haus
mit Garten in Degerloch, Möhringen, Hoffeld, Sonnen-
berg, Vaihingen. Unsere Finanzierung ist gesichert. Tel.:
0172 - 79 42 567, Email: zuhause.0711@web.de

Grundstück, Halle, Scheune, ...?
Gewerbegrundstück zum Sofort-Kauf gesucht, rund Stutt-
gart, ab ca. 1.000m², bitte E-Mail an: as.ic@gmx.net

Kurzer Wegzum guten Service !

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard,
lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht). - Fortsetzung folgt in KW 42 -

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der Leibrente
in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit lebenslangem Wohnrecht

Veränderung beginnt hier und jetzt.
DIE ZEIT IST REIF FÜR UNSERE EXPERTISE

STUTTGART
T +49 (0) - 711 - 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com |

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH
Lizenzpartner der Engel &Völkers Residential GmbH

Familie sucht Wohnraum
Wir sind eine Familie mit 2 Kindern (1 und 5 Jahre alt) und
suchen ein Haus / eine Wohnung zum Kauf / Miete in De-
gerloch. Wir leben seit 7 Jahren in Degerloch, sind beide
berufstätig und auf der Suche nach 4-5 Zimmern, ab 110
m² Wohnfläche, Gartenzugang und einer Abstellmöglich-
keit. Angebote bitte an familie.degerloch@gmail.com oder
015678/386126 (Telefon oder WhatsApp).

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Mietgesuche

Immobilien-Verkäufe

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Link WohnbauService

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

VERKAUF

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

2023
Best Property

Agents

Freitag,13.10.2023, 15h–18h & Samstag,14.10.2023, 10h–13h:
IMMOB IL I EN -SPRECHSTUNDE
wertvolle Tipps | hilfreiche Infos | professionelle Beratung

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

gut Immobilien GmbH, Tel.: 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

„Wohnen in TOP LAGE von S-Vaihingen“
Modernes EFH mit herrlichem Garten

7 Zimmer, 2 Bäder, ca. 217 m² Wfl., 564 m²
Grundstück, großer Garten, ruhige Lage.
(GEG2023/LWWP). Komplett schlüsselfertig:
€ 1.799.600,- – Rufen Sie gleich an! –

Verkaufe 3-Zimmer-Wohnung,
renoviert, BJ 1964/65, Stgt.-Fasanenhof, 68 qm, 7. OG,
Balkon, Aufzug (neu 2022), EBK, Keller, Tageslichtbad,
Hausmeister-Service. Ohne Makler. Kaufpreis: € 295.000.
Mail: veronika_kordelyos@yahoo.de

Unbefr. angest. Wissenschaftl.
NR sucht ab sofort 3-Zi.-Whg, S-Vaih./Möhr./Sonnenb./
Degerl., bis 1200€ KM, EBK, Balkon, ruhige Lage, ÖPNV,
mr-blues@gmx.de

Schön geschn. 3,5 Zi.wohnung
ab 1.11.23 in 70499 Stuttgart zu verkaufen. 89,3m², inkl.
TG, EBK, Aufzug, Hausmeisterservice. Kaufpreis: 385.000
EUR VB. Bj. 1985, Komplettrenovierung in 2014.
015224328753, sara_kurz_2710@gmx.de

Ein schönes Zuhause
Papa (Projektmanager) und zwei Töchter (6,5 und 3,5 J.)
suchen für ein langfristiges Mietverhältins im Degerlocher
Umfeld ein schönes Zuhause: 3-4 Zimmer - ab 70 m² -
Degerloch, Hoffeld, Möhringen, Sillenbuch oder Vaihin-
gen. E-Mail: leben.lang@gmx.net

Von Privat - das gefällt!
Betrifft Einzugsgebiet Stuttgart-Böblingen. Verkauft wird
in Calw-Altburg in ruhiger Wohnlage ein topgepflegtes 2-
Familienhaus, 2 sep. Wohnungen, vollunterkellert, 2 Balko-
ne, Terrasse, Doppelgarage, Grundstück 684 m², Gesamt-
wohnfläche ca. 194 m² nach DIN, Nutzfläche ca. 150 m²
ohne Garage, Ölzentralheizung mit Niederkessel, Bj. 1978/
79, Energie-Verbrauchsausweis 123,3 kWh (m²xa), Klasse
D, viele Extras, VP 639.000 EUR, nur seriöse Anfragen an
jutta.niggel@gmx.de.

Privat-Verkauf: 1-2
Fam.Hausin70599. Variabel nutzbar. Bj.57/93 (kontin.mo-
dernisiert.) Heizung.neu. Wfl 190m², Grdst 560m². 4 Bä-
der, Doppel- Garage plus 2 Stellpl. Ruhige Lage, gute In-
frastruktur €1.050.000. e-mail: HausverkaufStgt@gmx.deFo
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Durch die Blume gesagt 

Die Malerei in Degerloch warnt Falschparker. Foto: Kaier

Ratgeber: Lernmotivation für Teenager
» Studienkreis. Das Nachhilfe-
Institut Studienkreis in Deger-
loch verschenkt Elternratgeber 
mit Tipps für die Pubertät. Für 
Teenager ist vieles spannender 
als der Schulalltag. Eltern erfah-
ren in der Broschüre, wie Puber-
tät und Schule dennoch gut 
zusammenpassen können, und 
was gegen „Pubertäts-Demenz“ 
hilft. Dazu werden Lernstrate-
gien vorgestellt. Die Familien-

therapeutin Katharina Pommer 
erklärt, wie es gelingt, mit Tee-
nies im Gespräch zu bleiben. Die 
48-seitige Broschüre mit dem 
Titel „Mehr Motivation, weni-
ger Streit! – Familien-Tipps für 
die Pubertät“ liegt kostenlos im 
Studienkreis in Degerloch, Löf-
felstraße 1, bereit oder ist als 
Download unter studienkreis.
de/mehr-motivation-weniger-
streit zu finden.  (pb)

DJ-Ticker

+++ Frauenkreis: Das Café Helene in der Alten Scheuer hat diens-

tags von 15 bis 17 Uhr und mittwochs von 10 bis 12 Uhr geöffnet +++ 

Evangelisches Jugendwerk: Jeden Mittwoch findet um 17 Uhr in der 

Flüchtlingsunterkunft Helene-Pfleiderer-Straße der Bastelclub für Kinder 

von acht bis 13 Jahren statt +++ Haus des Waldes: Am Dienstag, 3. 

Oktober, gibt es von 11 bis 16 Uhr Wildgerichte vom Feuer und aus dem 

Lehmbackofen +++ Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge: Das 

nächste Treffen findet am Mittwoch, 4. Oktober, um 19 Uhr im Gemein-

dehaus Elly Heuss-Knapp statt +++ Recycling: Der Gelbe Sack wird am 

Samstag, 7. Oktober, abgeholt +++ Degerloch Journal: Die nächste 

Ausgabe des Magazins erscheint am Freitag, 13. Oktober +++

Fairer Handel
» Stadtbezirk. Am 3. März 2011 
wurde Degerloch als erster Stutt-
garter Stadtbezirk als Fairtrade-
Town ausgezeichnet. Die Stadt 
Stuttgart ist im Jahr 2013 erst-
mals als Fairtrade-Town zer-
tifiziert worden. Zuvor hatten 
16 von 23 Stadtbezirken die 
fünf Kriterien von Fairtrade 
Deutschland erfüllt und wur-
den daraufhin anerkannt. Seit-
dem wurde sowohl den mittler-
weile 21 Stadtbezirken als auch 
der Gesamtstadt das Siegel alle 
zwei Jahre neu verliehen. 
„Durch das Engagement für den 
fairen Handel vor Ort nimmt 
der Stadtbezirk Degerloch eine 
Vorreiterrolle ein“, hatte Die-
ter Overath, der Geschäftsfüh-
rer des Vereins Transfair, bei 
der Zertifizierung Degerlochs 
betont.
Noch älter ist die Weltladen-
Bewegung. Die erste Weltladen-
gründung erfolgte in Stuttgart 
am 29. September 1973. Der 
Degerlocher Weltladen wurde 
im Jahr 2006 gegründet. Im ver-
gangenen Frühjahr ist der Laden 
in große Räume in der Felix-
Dahn-Straße umgezogen. (pst)

Flüchtlingsarbeit
» Stuttgart. Ein Newslet-
ter des städtischen Sozialamts 
informiert über die Arbeit mit 
Geflüchteten. „Flüchtlingsar-
beit in Stuttgart“ erscheint alle 
sechs Wochen. Der Newsletter 
bietet die Möglichkeit, sich zum 
Thema auf dem Laufenden zu 
halten, gibt Informationen zu 
Unterkünften für Geflüchtete, 
Einblicke in die Aufgaben der 
Stadt und Hinweise auf Ange-
bote und Veranstaltungen . (pst)
• Info: https://www.stuttgart.
de/service/newsletter

Unterkunft im Bezirk Foto: pst

Eine neue Eiszeit kommt 
» Eiswelt. Die Sommerpau-
se geht dem Ende zu: Die 
neue Eissaison auf der Waldau 
beginnt am Freitag, 6. Oktober, 
und zwar mit folgenden Lauf-
zeiten: 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
15 Uhr bis 17 Uhr und 20 Uhr 
bis 22 Uhr. An einigen Sonnta-
gen entfällt die Eis‐Disco von 17 
Uhr bis 21.30 Uhr. Der Grund: 
die Heimspiele der Stuttgart 

Rebels im Eishockey: Sonntag, 8. 
Oktober, Sonntag, 15. Oktober, 
Sonntag, 19. November, Sonn-
tag, 26. November, Sonntag, 17. 
Dezember, Sonntag, 14. Januar, 
Sonntag, 4. Februar, Sonntag, 11. 
Februar. Am Sonntag, 29. Okto-
ber, findet von 9.30 bis 21.30 Uhr 
ein Tag der offenen Tür mit kos-
tenlosem Eislaufen sowie Show- 
und Mitmachaktionen statt.  (ba)
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Auto

Pflege und Soziales

Unterricht

Verschiedenes

Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Heilbronner Str. 150 · 70191 Stuttgart
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
71530282

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Suche Lehrer/in für Gitarrenunterricht
Vorkenntnisse vorhanden   0711 91269751

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte Buchsta-
ben, von oben nach unten gelesen, und siebte Buchstaben, von
unten nach oben gelesen, ein spanisches Sprichwort ergeben.

AN-AUF-BAU-BAUM-BE-BEER-BEN-BLUEM-
BO - BUEH - CHEN - CHEN - DES - EF - EH - END -
ER - ERD - FAR - FEKT - GAEN - GE - GE - GEN -
GLU - GUNG - HAUS - KLOET - KO - LACHS - LAN -
LEI - LICH - MAER - NEN - NOE - NUNG - OEFF -
OEL - REN - SCHEIN - SE - SE - SPORN - STUECK -
TAU -TE -TEL-TI -TI -TOR -TRAG -VOLKS -VOR -
WAHR -WEIT -WIND - ZE - ZEIT - ZIE - ZUG

Lösung„Silbenrätsel“:1.gebogen,2.Glukose,3.Gaensebluemchen,4.lachsfarben,5.wahr-
scheinlich,6.Ziegelei,7.Vorzeit,8.Haustaube,9.Windzug,10.Endeekt,11.Auftrag,12.Ehrentitel,
13.Buehnenstueck,14.Baukloetze,15.landesweit,16.Erdbeertorte,17.Noetigung,18.Ansporn,
19.Eroeffnung,20.Volksmaerchen,21.Oelbaum–BuecherundFreundesollmannurwenigegute
haben.–DEIKEPRESS
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1 krumm, nicht gerade

2 Traubenzucker

3 kleineWiesenpflanze

4 orangerosa

5 mit ziemlicher Sicherheit

6 Backsteinbrennerei

7 Vergangenheit

8 heimischer Vogel

9 Luftstrom

10 letztendliches Ergebnis

11 Anweisung für eine Arbeit

12 Auszeichnung,Würde

13 Theaterschauspiel

14 Kinderspielzeug

15 im ganzen Gebiet

16 Konditoreierzeugnis

17 rechtswidriges Zwingen

18 Anreiz

19 erste Schachzüge

20 überlieferte Erzählungen

21 mediterrane Kulturpflanze

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!



SOZIALES

ENGAGEMENTPREIS 2023:  
JETZT DARF DAS PUBLIKUM ABSTIMMEN
Berlin. 31 Vereine, Organisationen und Personen 
aus BW sind in diesem Jahr für den Deutschen 
Engagementpreis nominiert – ab sofort läuft die 
Abstimmung für den Publikumspreis.

Sie reinigen Flüsse, trainieren Kinder, bekämp-
fen Rassismus, besuchen kranke Menschen oder 
pflegen ein Denkmal – die rund 29 Millionen 
Engagierten in unserem Land. Ob Trauerarbeit 
speziell für Kinder und Jugendliche, Mentoring 
in benachteiligten Bezirken, Schwimmkurse 
im Kindergarten oder der erste Amateurverein 
Deutschlands mit Nachhaltigkeitszertifizierung 
– die Nominierten für den Deutschen Engage-
mentpreis 2023 sind in vielfältigen Bereichen 
aktiv. Und in allen Bundesländern hat ihr Einsatz 
für das Gemeinwohl ein Zuhause.

VIELFALT IM LÄNDLE
So natürlich auch im Ländle, wo das Ehrenamt 
ohnehin schon viele Jahre überdurchschnittlich 

vertreten ist. Aus Baden-Württemberg sind 
insgesamt 31 Vereine, Projekte und Personen 
nominiert, darunter u.a. die Jugendfeuerwehr 
Sigmaringen, die Vereine „Bildung für alle” aus 
Freiburg, „Zahnputzfuchs” aus Heidelberg und 
„Sprungbrett Bildung” aus Karlsruhe sowie die 
„Open Piano” Class aus Radolfzell. Aber auch 
Menschen mit Ideen und Engagement, wie Erika 
Ellinger aus Heidenheim, die sich mit den „Omas 
gegen rechts” auch im Alter gegen Rechtsext-
remismus engagiert, Julian Kehm aus Lörrach, 
dem die Alpenfledermaus am Herzen liegt und 
viele weitere.

PUBLIKUMSPREIS: JETZT ABSTIMMEN
Die Jury hat inzwischen ihre Favoriten aus fünf 
Kategorien ausgewählt; diese Jurypreise sind 
mit jeweils 5.000 Euro dotiert. Für alle anderen 
heißt es jetzt, für den Publikumspreis auf Stim-
menfang zu gehen: Dabei kann jede*r dem frei-
willigen Engagement ganz einfach den Rücken 

stärken und für die Nominierten abstimmen. 
Das geht schnell und unkompliziert unter dem 
Link im Kasten. Bis zum 24. Oktober kann man 
dort seine Stimme für die Lieblingsprojekte ver-
geben. Alle sieben Preisträger*innen werden 
am 5. Dezember während feierlichen Preisver-
leihung in Berlin bekannt gegeben und gewür-
digt. Dem oder der Publikumssieger*in winkt 
ein Preisgeld von 10.000 Euro.

PARADEBEISPIELE
„Freiwilliges Engagement ist für unsere 
Gesellschaft von unschätzbarem Wert. Die No-
minierten für den Deutschen Engagementpreis 
sind ein eindrucksvolles Beispiel für gelebte  
Solidarität und Mitmenschlichkeit“, betont  
Christian Kipper, Geschäftsführer der Deutschen 
Fernsehlotterie und der Stiftung Deutsches 
Hilfswerk. Die Deutsche Fernsehlotterie zählt zu 
den Fördererpartnern des Deutschen Engage-
mentpreises. (pm/red)

BaWue-Seite1

Den Link zur Abstimmung sowie einen Auf-
ruf zur Beteiligung von Bundesfamilienmi-
nisterin Lisa Paus finden Sie über den Link:

https://lokalmatador.net/engagement23

HINTERGRUND: ÜBER DEN DEUTSCHEN ENGAGEMENTPREIS 

Der Deutsche Engagementpreis ist die be-
deutendste Auszeichnung für bürgerschaft-
liches Engagement in unserem Land. Er  
begeistert für Engagement, macht es  
sichtbar und stärkt die Wertschätzung. 

Als Preis der Preise verbindet er die Wett-
bewerbe, die zu freiwilligem Engagement 
ermutigen. Den etwa 650 Engagement-
Wettbewerben aus ganz Deutschland 
bietet er Beratung und Austausch. Diese 
Engagement-Wettbewerbe können jähr-
lich ihre Erstplatzierten für den Deutschen 
Engagementpreis vorschlagen. Durch die 

Teilnahme am Deutschen Engagementpreis 
erfahren die Nominierten Würdigung und 
öffentliche Aufmerksamkeit. 

Initiator und Träger des Deutschen Enga-
gementpreises ist seit 2009 das Bündnis für 
Gemeinnützigkeit, ein Zusammenschluss 
von großen Dachverbänden und unabhän-
gigen Organisationen sowie Expert*innen 
des gemeinnützigen Sektors. Förderpartner 
sind das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, die Deutsche 
Fernsehlotterie, die Deutsche Bahn Stiftung 
und die Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt.

Foto: Deutscher Engagementpreis
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FÜR IHR ZUHAUSE!

›› FACHKUNDIGE BERATUNG
›› LIEFER- & EINBAUSERVICE
›› ALTGERÄTE-ENTSORGUNG
›› EIGENER KUNDENDIENST

FACHBERATUNG & BESTELLUNG AB 10 UHR: 0711 25 25 2000711 25 25 200Aktion gültig bis 02.10.2023
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 27.09. – 02.10.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

499.00 €

1149.00 €

1199.00 €

1129.00 €

445.00 €

929.00 €

538.00 €

879.00 €

899.00 €

799.00 €

649.00 €

499.00 €

468.00 €

497.00 €

449.00 €

399.00 €

bisher** 904.00 €

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

bisher** 599.00 €

UVP* 1649.00 €

bisher** 729.00 €

UVP* 1345.00 €

bisher** 1178.00 €

bisher** 949.00 €

Aktionspreis

UVP* 949.00 €

bisher** 629.00 €

bisher** 659.00 €

UVP* 719.00 €

bisher** 549.00 €

GEFRIERSCHRANK
AGB620F6NW

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TCF770WP

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCi

WASCHMASCHINE
WCD330WPS

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIL22VFE0

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TR9T70699

GESCHIRRSPÜLER
SMI4HBS00D

WASCHMASCHINE
WGB244090

EINBAUHERDSET
HEA513BS1
+ NIF645CB1E

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT47W680

GESCHIRRSPÜLER
S155HBX01D

WASCHMASCHINE
WM14NK23

EINBAUHERDSET
BC6737E02X
+ ECD643BSC

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
DE744RX1

GESCHIRRSPÜLER
GS620C10W

WASCHMASCHINE
W2NHPI74SCPS

 1–8 kg Fassungsvermögen
 EcoSpeed: schnelles Trocknen

bei höchster Energieeffizienz
 DryCare 40: für effizientes

und schonendes Trocknen
 FragranceDos-Duftsystem

 teilintegrierbar
 Edelstahlblende
 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie:

spart Wasser und Energie
 QuickPowerWash: volle

Spülleistung in weniger
als einer Stunde

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 CapDosing: Portionskapsel-

dosierung
 Vorbügeln: Bügeln leicht

gemacht!
 Express 20-Kurzprogramm

 Kühlen: 104 Liter
 Gefrieren: 15 Liter
 Eco Airflow: optimale Luft-

zirkulation und ein konstantes
Temperaturniveau

 Super Cooling-Funktion
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 1–9 kg Fassungsvermögen
 SensiDry: weniger Energie-

verbrauch und gleichmäßige
Trocknung

 AbsoluteCare: kein Einlaufen
 Hygiene-Programm

 teilintegrierbar
 Edelstahlblende
 13 Maßgedecke, 8 Programme
 3-fach Rackmatik: auch mit

voll beladenem Oberkorb in
3 Stufen höhenverstellbar

 sehr leise mit nur 44 Dezibel

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Iron Assist: reduziert Knitter-

falten bis zu 50 %
 Fernüberwachung und

-steuerung
 Antivibrationsdesign

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Backofen mit GranitEmail
 3D-Heißluft: optimale Back-

ergebnisse auf bis zu 3 Ebenen
 Induktionskochfeld mit 4 Koch-

zonen und einem Touch-Display

 1–8 kg Fassungsvermögen
 selbstreinigender Kondensator
 AutoDry: präzises Trocknen
 SpeedPack: Beschleunigen

Sie den Trockenvorgang und
sparen Sie Zeit!

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke, 6 Programme
 4 Sonderfunktionen:

Intensiv-Zone, Extra Schnell,
Extra Trocken, Fernstart

 Chef 70°-Programm bei hart-
näckigem Schmutz

 18 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 iQdrive-Motorentechnologie:

effizient, langlebig und leise
 LED-Display simpleTouch
 Anti Vibration: mehr Stabilität

und Laufruhe

 Garraumvolumen: 77 Liter
 AirFry: Backen – ganz ohne Fett
 FrozenBake: der schnellste Weg,

um gefrorene Köstlichkeiten
zu backen

 Glaskeramik-Kochfeld mit
4 Kochzonen

 Standgerät, Farbe: Weiß
 14 Maßgedecke, 5 Programme
 automatische Türöffnung
 Inverter PowerDrive-Motor
 ab 9,8 Liter Wasserverbrauch

im Eco-Programm
 Quick-Schnellprogramm

 17 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Inverter PowerDrive-Motor:

effizient und leistungsstark
 15 Programme
 Dampffunktion: tötet Bakterien,

minimiert Bügelaufwand
 nur 46 cm tief

 1–7 kg Fassungsvermögen
 16 Programme
 ProSmart-Inverter Motor
 EcoGentle: innovative

Trocknungstechnologie
 Multifunktionsdisplay

 Standgerät, Gefrieren: 200 Liter
 No Frost: Nie mehr Abtauen
 FrostMatic: für schnelles und

schonendes Gefrieren
 extra große MaxiBox-Schublade
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 155 x 59,5 x 63,5 cm

bisher**  549.00 € UVP*  1345.00 €

Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

14 Maßgedecke, 5 Programme

Inverter PowerDrive-Motor
 ab 9,8 Liter Wasserverbrauch  ab 9,8 Liter Wasserverbrauch 

Intensiv-Zone, Extra Schnell, 

 Chef 70°-Programm bei hart-

bisher**  949.00 € UVP*  1649.00 €

bisher**  729.00 €

OHNE MÖBELFRONT OHNE MÖBELFRONT

3D  HEIßLUFT

Technologie

INDUKTION

bisher**  599.00 €

NUR 46 cm TIEF!

Aktionspreis

OHNE MÖBELFRONT

Aktionspreis

Standgerät, Gefrieren: 200 Liter

bisher**  904.00 €

extra große MaxiBox-Schublade

bisher**  904.00 €

NO FROST

Nie mehr Abtauen!

GEFRIERSCHRANK

WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER

WASCHMASCHINE

EINBAUKÜHLSCHRANK

WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLER

WASCHMASCHINE

EINBAUHERDSET
3D  HEIß

WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLER

WASCHMASCHINE

EINBAUHERDSET

WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLER

WASCHMASCHINE

––4444 %%

––2525 %%

––4343 %%
––2626 %%

––3434 %%

––2323 %%

––1515 %%

––4747 %%

––2525 %%

––2424 %%

––3737 %%

––2727 %%

beste

Qualität
beste

Qualität

effizient

&
praktisch

beste

Qualität

––47%474747%47%47%

QUALITÄT UND SERVICEQUALITÄT UND SERVICE


